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Das Wasserwerk der Stadt Hallenberg informiert:
Alle Jahre wieder - Wasserzählerstand plausibel?

Das Abwasserwerk der Stadt Hallenberg informiert:
Gewässerverunreinigung durch Falscheinleitungen

Herzliche Gratulation
zur Diamantenen Hochzeit

Abgabe von Baum- und Strauchschnitt
in der Stadt Hallenberg

Wir gratulieren

Um Überraschungen bezüglich des
Wasserverbrauchs vorzubeugen,
empfiehlt das Wasserwerk eine mo-
natliche Kontrolle des Wasserzäh-
lerstandes am Hauswasser- zähler
durch den Hauseigentümer selbst.
So können die monatlichen Ver-
bräuche überblickt und hohe Was-
serabnahmen in der Hausinstal-
lation erkannt werden.
Wenn keine Verbrauchsstelle im
Gebäude geöffnet ist, muss das
kleine Rädchen in der Anzeige des
Wasserzählers stillstehen. Sollte
dieses nicht der Fall sein, läuft
auf irgendeiner Weise gezähltes
Wasser aus der Hausinstallation.
Oft sind diese Schleichmengen
unbemerkt, da sie nicht als Leck

auftreten, sondern durch Spül-
kästen, Thermische Ablaufsiche-
rungen, defekte Wärmetauscher
in Heizungsanlagen, stark trop-
fende Sicherheitsventile an Trink-
wassererwärmern, defekte
Druckspüler oder/und undichte
Oberteile in Wasserhähnen in
den Kanal gelangen.
Eine Undichtigkeit in den Rohr-
leitungen der Hausinstallation
kann ebenfalls erhebliche Was-
sermengen ins Erdreich oder in
die Gebäudesubstanz abgeben
ohne sichtbare Wasserschäden zu
hinterlassen.
Sprechen Sie in diesem Fall mit
Ihrem Installateur, denn auch die-
se kleinen Mengen summieren

sich in der Jahresabrechnung.
Wenn das Rädchen des Wasser-
zählers stillsteht und Sie trotz-
dem monatliche Mehrverbräu-
che haben, ist vielleicht ein Spül-
kasten über lange Zeit nachge-
laufen, eine Sicherheitsarmatur
ist undicht gewesen oder eine
Zapfstelle im Gebäude oder
Außen war unbeaufsichtigt län-
gere Zeit geöffnet.
Vielleicht wurde die gesamte Hei-
zungsanlage nach einer Repara-
tur gefüllt oder das Verbrauchs-
verhalten in dem Monat hat sich
etwas geändert.
Bei Heranwachsenden ist eine
hohe Veränderung des Wasserver-
brauchs gegenüber Kleinkindern

zu beobachten, da sich die Dusch-
gewohnheiten ändern.
Im Mittel liegt der pro-Kopf
Wassergebrauch in Hallenberg
bei 105 Liter pro Tag, das ent-
spricht einer Menge von rund
38 m³ pro Person im Jahr.
Übertriebenes Wassersparen von
Trinkwasser im täglichen Ge-
brauch ist aus ökologischen Ge-
sichtspunkten nicht nötig, aber
Wasserverschwenden durch unge-
nutzt abfließende Wassermengen
belastet den Geldbeutel und kann
nach der jährlichen Zählerable-
sung zu unverständlichen Abnah-
memengen führen.
• Kontrollieren Sie Ihre Haus-Kontrollieren Sie Ihre Haus-Kontrollieren Sie Ihre Haus-Kontrollieren Sie Ihre Haus-Kontrollieren Sie Ihre Haus-

installation regelmäßig!installation regelmäßig!installation regelmäßig!installation regelmäßig!installation regelmäßig!

Ende: Rathaus-PinnwandEnde: Rathaus-PinnwandEnde: Rathaus-PinnwandEnde: Rathaus-PinnwandEnde: Rathaus-Pinnwand

In ganz Liesen und Hesborn, sowie
in Teilbereichen der Kernstadt und
von Braunshausen, wird im Trenn-
system entwässert. Das bedeutet,
es existiert neben der Schmutz-
wasserableitung auch eine eigene
Regenwasserkanalisation.
Das anfallende Niederschlags-
wasser wird also nicht, wie in ei-
nem Mischsystem, zusammen mit
dem Schmutzwasser zu der Klär-
anlage, sondern direkt in ein Ge-
wässer geleitet. Das Nieder-

schlagswasser wird der Natur also
auf kurzem Wege zurückgegeben.
Leider kommt es vereinzelt zu
Gewässerverunreinigungen durch
stark verschmutztes und schaum-
bildendes Abwasser, das über
Straßen- oder Hofabläufe (Gullys)
in die Regenwasserkanalisation
und anschließend in die Gewäs-
ser gelangt. Daher unsere drin-
gende Aufforderung:
Entsorgen Sie Putzwasser oder
sonstige verunreinigten Wässer

von Arbeiten an Haus und Hof
nicht im nächsten Regenwasser-
einlauf auf Ihrem Hof oder an der
Straße und waschen Sie Ihr Auto
nicht vor dem Haus.
Die Putz-, Reinigungsmittelmit-
tel mitsamt der Schmutzstoffe
gelangen ansonsten über den
Regenwasserkanal ungeklärt in
das Gewässer!
Auch Chemieprodukte mit dem
Aufdruck „biologisch abbaubar“
müssen über den Schmutz- oder

Mischwasserkanal zu einer Klär-
anlage abgeleitet und dort be-
handelt werden.
Wir bitten Sie um Mithilfe. Unter-
stützen Sie uns beim Gewässer-
schutz, zeigen Sie Verantwortung
und handeln Sie nicht nach dem
Motto „Aus den Augen aus dem
Sinn“. Gewässerverunreinigung
ist kein Kavaliersdelikt!!
Abwasserwerk
der Stadt Hallenberg
AWS GmbH als Betriebsführer

dem Ehepaar
Rita und Rita und Rita und Rita und Rita und WWWWWerner Briedenerner Briedenerner Briedenerner Briedenerner Brieden
DorfstrDorfstrDorfstrDorfstrDorfstr..... 40 40 40 40 40

Die Stadt Hallenberg nimmt am
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,
 den 14.10.2023 den 14.10.2023 den 14.10.2023 den 14.10.2023 den 14.10.2023
Baum- und Strauchschnitt aus dem
Bereich Hallenberg kostenlos an.

Die Annahme erfolgt bei der Fir-
ma Lobbe, Nuhnestraße 34 in
Hallenberg an den o.g. Terminen
zwischen 08.00 Uhr und 12.00
Uhr. Das Material ist durch die

Anliefernden direkt in einem be-
reitstehenden Container zu ent-
sorgen.
Es werden nur verholzte Äste von
Bäumen und Sträuchern mit ei-

nem maximalen Astdurchmesser
von 15 cm und einer maximalen
Länge von 1,50 Meter angenom-
men; sonstiger kompostierbarer
Abfall ist ausgeschlossen.

zum 81. Geburtstagzum 81. Geburtstagzum 81. Geburtstagzum 81. Geburtstagzum 81. Geburtstag
FFFFFrrrrrau Magdalena Berkau Magdalena Berkau Magdalena Berkau Magdalena Berkau Magdalena Berkenkenkenkenkenkopfopfopfopfopf,,,,,
Braunshausen, Zum Biedenfeld 11,,,,,
am 17.10.2023am 17.10.2023am 17.10.2023am 17.10.2023am 17.10.2023
zum 82. Geburtstagzum 82. Geburtstagzum 82. Geburtstagzum 82. Geburtstagzum 82. Geburtstag
Herrn Dieter PfundhellerHerrn Dieter PfundhellerHerrn Dieter PfundhellerHerrn Dieter PfundhellerHerrn Dieter Pfundheller,,,,, Hes-
born, Im Tal 11,,,,, am 08.10.2023 am 08.10.2023 am 08.10.2023 am 08.10.2023 am 08.10.2023

59969 Hallenberg,59969 Hallenberg,59969 Hallenberg,59969 Hallenberg,59969 Hallenberg,
Stadtteil LiesenStadtteil LiesenStadtteil LiesenStadtteil LiesenStadtteil Liesen
am 08.10.2023
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Öffentliche Bekanntmachung
nach § 27 Abs. 2 der Satzung über das Friedhofs- und Bestattungswesen

in der Stadt Hallenberg

Öffentliche Bekanntmachung
nach § 30 Abs. 1 der Satzung über das Friedhofs- und Bestattungswesen

in der Stadt Hallenberg
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Die Friedhofsverwaltung der Stadt Hallenberg weist darauf hin, dass
das Nutzungsrecht an der nachfolgend bezeichneten Grabstätte auf
dem Friedhof Hallenberg zwischenzeitlich abgelaufen ist:
Reihe 040,Reihe 040,Reihe 040,Reihe 040,Reihe 040, Gr Gr Gr Gr Grab Nrab Nrab Nrab Nrab Nr..... 590 Einzelerdgr 590 Einzelerdgr 590 Einzelerdgr 590 Einzelerdgr 590 Einzelerdgrab Fab Fab Fab Fab Friedrich Gronemeyerriedrich Gronemeyerriedrich Gronemeyerriedrich Gronemeyerriedrich Gronemeyer
Verfügungsberechtigte der vorgenannten Grabstätte werden gebe-
ten, sich bis zum 30. November 2023bis zum 30. November 2023bis zum 30. November 2023bis zum 30. November 2023bis zum 30. November 2023 mit der Friedhofsverwaltung der
Stadt Hallenberg, Frau Stefanie Emde, Rathausplatz 1, Hallenberg, Tel.
02984/303-115, in Verbindung zu setzen.
Innerhalb dieser Frist kann eine Erklärung über die Einebnung der

Grabstätte oder die Verlängerung des Nutzungsrechts für die Dauer
von 5 Jahren abgegeben werden. Wird bis zum Ablauf der Frist keine
Erklärung abgegeben, so werden das Grabmal, die baulichen Anlagen
und sonstiges Grabzubehör seitens der Stadt Hallenberg ersatzlos
entfernt. Ein Anspruch auf Entschädigung besteht nicht.
Hallenberg, den 27.09.2023
Stadt Hallenberg
Der Bürgermeister
gez. Eppner

Die Friedhofsverwaltung der Stadt Hallenberg weist darauf hin, dass
sich die nachfolgenden Grabstätten auf dem Friedhof Hallenberg nicht
in einem dem Ort und Anlass entsprechenden Zustand befinden.
Reihe 018,Reihe 018,Reihe 018,Reihe 018,Reihe 018, Gr Gr Gr Gr Grab Nrab Nrab Nrab Nrab Nr..... 231 Doppelerdgr 231 Doppelerdgr 231 Doppelerdgr 231 Doppelerdgr 231 Doppelerdgrab Elfriede Schmidtab Elfriede Schmidtab Elfriede Schmidtab Elfriede Schmidtab Elfriede Schmidt
Reihe 019,Reihe 019,Reihe 019,Reihe 019,Reihe 019, Gr Gr Gr Gr Grab Nrab Nrab Nrab Nrab Nr..... 237 Doppelerdgr 237 Doppelerdgr 237 Doppelerdgr 237 Doppelerdgr 237 Doppelerdgrab Inno Eikab Inno Eikab Inno Eikab Inno Eikab Inno Eikelmannelmannelmannelmannelmann
Reihe 037,Reihe 037,Reihe 037,Reihe 037,Reihe 037, Gr Gr Gr Gr Grab Nrab Nrab Nrab Nrab Nr..... 495 Doppelerdgr 495 Doppelerdgr 495 Doppelerdgr 495 Doppelerdgr 495 Doppelerdgrab Max und Klarab Max und Klarab Max und Klarab Max und Klarab Max und Klara Leimanzyka Leimanzyka Leimanzyka Leimanzyka Leimanzyk
Reihe 044,Reihe 044,Reihe 044,Reihe 044,Reihe 044, Gr Gr Gr Gr Grab Nrab Nrab Nrab Nrab Nr..... 637 Einzelerdgr 637 Einzelerdgr 637 Einzelerdgr 637 Einzelerdgr 637 Einzelerdgrab ab ab ab ab Anna PAnna PAnna PAnna PAnna Paulyaulyaulyaulyauly
Reihe 044,Reihe 044,Reihe 044,Reihe 044,Reihe 044, Gr Gr Gr Gr Grab Nrab Nrab Nrab Nrab Nr..... 639 Einzelerdgr 639 Einzelerdgr 639 Einzelerdgr 639 Einzelerdgr 639 Einzelerdgrab Mathilde Elserab Mathilde Elserab Mathilde Elserab Mathilde Elserab Mathilde Elser
Reihe 045,Reihe 045,Reihe 045,Reihe 045,Reihe 045, Gr Gr Gr Gr Grab Nrab Nrab Nrab Nrab Nr..... 646 Einzelerdgr 646 Einzelerdgr 646 Einzelerdgr 646 Einzelerdgr 646 Einzelerdgrab Maria Brab Maria Brab Maria Brab Maria Brab Maria Brandnerandnerandnerandnerandner
Nach § 28 Abs. 1 der Satzung über das Friedhofs- und Bestattungswe-
sen in der Stadt Hallenberg müssen alle Grabstätten im Rahmen der
Vorgaben der §§ 19 ff. hergerichtet und dauernd in würdigem Stand
gehalten werden. Die vorgenannten Grabstätten entsprechen nicht
den Vorgaben der Friedhofssatzung.
Die Verfügungsberechtigten der vorgenannten Grabstätte werden ge-

beten, sich umgehend mit der Friedhofsverwaltung der Stadt Hallen-
berg, Frau Stefanie Emde, Rathaus, Zimmer 3.04, Tel. 02984/303-115,
in Verbindung zu setzen und die Grabstätte umgehend in einen würdi-
gen und dem Ort und Anlass entsprechenden Zustand zu versetzen.
Gleichzeitig wird durch Mitteilung am Grab auf die Vernachlässigung
der Grabpflege hingewiesen.
Bleibt die Aufforderung oder der Hinweis drei Monate unbeachtet,
wird die Friedhofsverwaltung die Grabstätte gemäß § 30 Abs. 1 Satz 4
der Satzung über das Friedhofs- und Bestattungswesen in der Stadt
Hallenberg abräumen, einebnen und einsäen und Grabmale und sons-
tige bauliche Anlagen beseitigen lassen.
Hallenberg, den 27.09.2023
Stadt Hallenberg
Der Bürgermeister
gez. Eppner

Hallenberger Regionalmarkt der Oldtimerfreunde
Hallenberg e.V. am 21. Oktober 2023
Zum letzten Regionalmarkt des Jah-
res 2023 laden die Oldtimerfreunde
Hallenberg am 21. Oktober 2023 an
der Oldtimerhalle in Hallenberg ein.
Und auch bei der vierten Ausgabe
gibt es wieder neues im Warenan-
gebot geben. Neben den inzwischen
vertrauten Ständen wird es im Okto-
ber auch einen Obst- und Gemüse-
stand und sehr passend - einen Stand
von SAUERLÄNDA für Sauerländer
geben. Denn die Oldtimerfreunde
Hallenberg bleiben ihrer Mission treu:
Ein schöner Markt mit einem ab-

wechslungsreichen regionalen Wa-
renangebot. Auch dieses Mal wird
es wieder. Fleisch und Wurstwaren
(Bio-, Wild- und Fleisch aus der Regi-
on), sowie Blumen, Pflanzen, Deko-
rationsartikel, Schmuck, Kerzen, In-
sektenhotels, frisches Brot aus dem
Backhaus der Oldtimerfreunde, Nu-
deln, Bio-Eier, Eierlikör, Honig, Käse
aus Rohmilch, Woll-/ Strickwaren von
Alpakas, Rohwolle und Düngepel-
lets aus Schafswolle auf dem Platz
rund um Oldtimerhalle am Weifer-
weg geben. Die Aussteller stehen

natürlich auch für Tipps und Bera-
tung zur Verfügung. Und natürlich
kann man hier den Tag in netter
Gesellschaft verbringen und es
sich gut gehen lassen mit Lecke-
rem vom Grill oder Kaffee und
Kuchen genießen.
Live dabei sein, wenn Schafe ge-
schoren werden oder auch zusehen,
wie leckerer Käse aus Rohmilch her-
gestellt wird. Der 4. Und letzte Hal-
lenberger Regionalmarkt dieses Jah-
res findet am Samstag, den 21. Ok-
tober 2023 von 9 - 16 Uhr an der

Oldtimerhalle (Weiferweg 15) statt.
Die Oldtimerfreunde Hallenberg e.V.
und alle Aussteller freuen sich auf
viele Besucher.
Wichtige Information:Wichtige Information:Wichtige Information:Wichtige Information:Wichtige Information: Vollsperrung
der Straße „Weiferweg“ ab der Kreu-
zung Weiferweg (auf Höhe von Ka-
MoTec und Schützenhalle) bis zur
Kreuzung Am Brauhaus/ Auf der Wei-
fe in Hallenberg in beiden Fahrtrich-
tungen von 8-17 Uhr.
Die Oldtimerfreunde Hallenberg e.V.
bitten die Anwohner und Anlieger
um Verständnis.
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Wolfgang Weber wird Ehrenmitglied
des BRC Hallenberg

Der aktuelle Vorstand des BRC mit Wolfgang WeberDer aktuelle Vorstand des BRC mit Wolfgang WeberDer aktuelle Vorstand des BRC mit Wolfgang WeberDer aktuelle Vorstand des BRC mit Wolfgang WeberDer aktuelle Vorstand des BRC mit Wolfgang Weber

In der diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung des Bob- & Rodel-
vereins Hallenberg wurde dem
langjährigen Vorstandsmitglied
Wolfgang Weber eine besondere
Ehrung zuteil. Nach den vielen
Jahren im Vorstand und seinen
erbrachten Leistungen für den
Verein, wurde Wolfgang Weber
einstimmig zum Ehrenmitglied des
BRC Hallenberg e.V. ernannt. Seit
dem Jahre 1961, nur fünf Jahre
nach Gründung des Vereins, ist
Wolfgang Weber Mitglied des
BRC. Man kann also sagen, er ist

(fast) ein Mitglied der ersten Stun-
de und hat in all den Jahren viel
erlebt. Gestartet als aktiver Rod-
ler auf den Naturbahnen, über den
Kampfrichter des Internationalen
Rennrodelverband der FIL, als jah-
relanges Mitglied des Vorstands
bis hin zur guten Seele des Hal-
lenberger Rennbüros, Wolfgang
war und ist immer dabei.
In den Anfangszeiten, als in Hal-
lenberg die erste Naturbahn im
Sauerland stand und Jahr für Jahr
neu aufgebaut wurde, startete
Wolfgang dort seine Karriere als

aktiver Rodler. Auch in den Jah-
ren ohne Bahn hat Wolfgang den
Verein stets weiter begleitet und
betreut. Seit Baustart der Bob- &
Rodelbahn in Winterberg im Jah-
re 1977, ist er bei beinahe jedem
Rennrodelrennen dabei gewesen,
was sein Heimatverein aus Hal-
lenberg seither ausgerichtet hat.
Seit vielen Jahren ist er die be-
kannte und gute Seele des Renn-
büros, die von allen Mitwirken-
den und jeder Rodelnation ge-
kannt und geachtet wird.
Immer „mit von der Partie“ ist

Wolfgang, wenn es um den Be-
such von Rodelmeisterschaften
auf anderen Bahnen geht. Ob Ob-
erhof, Altenberg, Königssee oder
Innsbruck, seien es Europa- oder
Weltmeisterschaften, Wolfgang
ist dabei und hat durch seine vie-
len Fahrten viel zu berichten und
sorgt immer wieder für viele lusti-
ge Anekdoten. In diesem Jahr trat
Wolfgang Weber, auf eigenen
Wunsch, nicht mehr zu den Vor-
standswahlen an und beendete
somit nach 48 Jahren als Ge-
schäftsführer und 52 Jahren Vor-
standsarbeit, seine aktive Vor-
standslaufbahn. Auf seine
mittlerweile 62-jährige Vereins-
mitgliedschaft, werden sicherlich
noch viele weitere folgen. Seine
Nachfolge als Geschäftsführer
tritt Björn Schneider an, welcher
seinen bisherigen Posten als
Sportwart an Evita Köhne abgibt.
Weiter wurde Hans-Jürgen Köhne
als 1. Vorsitzender des Vereins
bestätigt. Neu im Vorstand ist
Henrik Altenhoff als neuer Jugend-
wart. Hans-Jürgen Köhne, 1. Vor-
sitzender des Vereins, bedankte
sich zum Ende der Versammlung
bei Wolfgang für all die Jahre, für
die erbrauchte Arbeit und jegli-
che Unterstützung seit Beginn an.
Das Rennbüro steht für ihn
jederzeit offen und wir hoffen,
dass er dieses auch noch das ein
oder andere Rennen besetzen
wird. Der BRC wüscht Wolfgang
für seine Vorstandsrente alles
Gute. Man sieht sich spätestens
in der bevorstehenden Wintersai-
son 2023/2024 wieder.
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„Wer klug ist, sorgt vor!“

Erweitere deinen Horizont:
Werde Nordic Walking Guide im Sauerland
Für alle Neu- und Wiedereinstei-
ger!!!
Der KreiSportBund HSK e.V. bie-
tet vom 07.-08. Oktober 2023 die
Qualifizierung zum ZertifikatZertifikatZertifikatZertifikatZertifikat
Nordic Nordic Nordic Nordic Nordic WWWWWalking Guidealking Guidealking Guidealking Guidealking Guide an.

Hier werden Grundlagentechniken
des Nordic Walking erlernt bzw.
aufgefrischt, gesundheitliche As-
pekte rund um das Thema thema-
tisiert und sich an der frischen
Luft bewegt!!! Der Kurs beginnt

am 07.Okt. zum Einstieg am Sole
Park Große Wiese in Hüsten und
wird am Folgetag in Neheim (Nähe
Freibad) fortgeführt!
Die 15 Lerneinheiten umfassende
Veranstaltung kann zur direkten

Auffrischung der Übungsleiter C-
Lizenz angerechnet werden!
Anmeldung unter:
https://www.hochsauerlandsport.de
Oder telefonisch unter:
02904 - 97 63 25 0

Auf Einladung der Hospizinitiati-
ve Hallenberg/Winterberg e.V. und
der kfd Hallenberg referiert Frau
Manuela Pape vom Lebenshilfe

Betreuungsverein HSK zum The-
ma „Patientenverfügung-Vorsor-
gevollmacht- Betreuungsverfü-
gung“ am Donnerstag, 19.10.2023

um 18:30 Uhr im Infozentrum
Kump in Hallenberg. Jeder ist herz-Jeder ist herz-Jeder ist herz-Jeder ist herz-Jeder ist herz-
lich willkommenlich willkommenlich willkommenlich willkommenlich willkommen, sich über dieses
wichtige Thema zu informieren.

Anmeldungen nimmt bis
15.10.2023 Helen Maurer unter
0151/59430659 oder 8678
entgegen.
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Kalte Jahreszeit ist Virenzeit
Manche Viren können sich in dieser Zeit besser
verbreiten. Und wir halten uns wieder ver-
mehrt in Innenräumen auf. Nach Möglichkeit
sollte die Corona-Auffrischimpfung daher,
ähnlich wie die Grippeschutzimpfung, im
Herbst erfolgen. 

Zwei Impfungen an einem Termin
Ist für Sie die Corona-Auffrischimpfung und
die jährliche Grippeschutzimpfung emp-
fohlen, so können Sie sich an einem Termin
gegen beides impfen lassen.

Warum impfen?
Durch einen aktuellen Impfschutz wird das 
Risiko einer schweren Erkrankung deutlich 
vermindert. Der Corona-Impfschutz gegen 
eine schwere Erkrankung ist in den ersten 
Monaten nach der Impfung am höchsten 
und nimmt mit der Zeit ab. Daher wird 
bestimmten Personengruppen eine Auffrisch-
impfung – in der Regel mit einem Mindestab-
stand von 12 Monaten zur letzten Impfung 
oder Infektion – empfohlen.

Impfempfehlung: COVID-19-Auffrischimpfung
Die Ständige Impfkommission empfi ehlt für folgende 
Personengruppen eine Corona-Auffrischimpfung:

Mehr Informationen
Auch wenn Sie nicht zu den genannten 
Risikogruppen gehören, kann eine Impfung 
sinnvoll sein. Informieren Sie sich jetzt in 
Ihrer Hausarztpraxis oder Apotheke.

Personen ab 60 Jahren

Personen ab 6 Monaten mit 
erhöhtem Risiko aufgrund von 
Grunderkrankungen

Familienangehörige, enge Kontaktpersonen 
von Personen mit hohem Risiko

Bewohnerinnen und Bewohner in 
Einrichtungen der Pfl ege

Medizinisches und pfl egendes Personal 
mit direktem Patientenkontakt

www.infektionsschutz.de/coronavirus
Mehr Informationen und den Corona-Impfcheck der BZgA fi nden Sie unter: Machen Sie hier den 

Corona-Impfcheck:

Bi
ld

:  
M
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ko

t v
ia

 G
et

ty
 Im

ag
es

Ist Ihr Corona-Impfschutz 
noch aktuell?
Jetzt über die Auffrischimpfung 
informieren.

Und auch den
Grippeschutz
nicht vergessen.
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Hauptversammlung des
Sauerländer Heimatbundes
Positionspapier zur Windkraft
in Attendorn verabschiedet

(v.l.) Christian Pospischil (Bürgermeister Attendorf), Theo Melcher(v.l.) Christian Pospischil (Bürgermeister Attendorf), Theo Melcher(v.l.) Christian Pospischil (Bürgermeister Attendorf), Theo Melcher(v.l.) Christian Pospischil (Bürgermeister Attendorf), Theo Melcher(v.l.) Christian Pospischil (Bürgermeister Attendorf), Theo Melcher
(Landrat Kreis Olpe), Birgit Haberhauer Kuschel (Stellv. Vorsitzende),(Landrat Kreis Olpe), Birgit Haberhauer Kuschel (Stellv. Vorsitzende),(Landrat Kreis Olpe), Birgit Haberhauer Kuschel (Stellv. Vorsitzende),(Landrat Kreis Olpe), Birgit Haberhauer Kuschel (Stellv. Vorsitzende),(Landrat Kreis Olpe), Birgit Haberhauer Kuschel (Stellv. Vorsitzende),
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In der Stadthalle Attendorn wur-
den die Mitglieder vom Ensemble
Klez4Mix begrüßt. Vorsitzender
Michael Kronauge eröffnete die
erste Versammlung nach seiner
Wahl im vergangenen Jahr. Es folg-
ten Grußworte von Attendorns
Bürgermeister Christian Pospi-
schil und dem Landrat des Krei-
ses Olpe, Theo Melcher.
In seinem Tätigkeitsbericht be-
richtete Kronauge über die viel-
fältigen Aufgaben, die auf ihn
als Vorsitzender zugekommen

sind: Besuche bei Partnern und
Unterstützern und die Arbeit in
der Redaktionskonferenz zur
Erstellung der Zeitschrift Sau-
erland. Das Thema Pilgern hat
sich der SHG seit vielen Jahren
auf die Fahne geschrieben. Er
verfolgt das Ziel, das Wandern
auf dem Jakobsweg, dem „Sau-
erland-Camino“ weiter bekannt
zu machen. Zwei weitere Pil-
gersteine wurden eingeweiht.
Die Ausstellung „Auf histori-
schen Wegen im Sauerland“

wurde in diesem Jahr bereits
an vier Orten gezeigt.
Leider hat sich die Literatur-Ge-
sellschaft Sauerland, Christine
Koch-Gesellschaft aufgelöst. Bei
der Auflösungsversammlung in
Schmallenberg hat der Vorsitzen-
de angeboten, im SHB eine Lite-
raturwerkstatt einzurichten. Der
„Plattdeutsche Tag“ konnte
erstmals wieder durchgeführt wer-
den. „Do biste platt“, die einzige
Sendung in NRW komplett auf
Platt, wird wöchentlich auf der

Hochsauerlandwelle ausgestrahlt.
Die Digitalisierung des Mund-
artarchivs wurde gestartet. Die
Sammlung aus Tonbändern und
CD liegt inzwischen beim LWL
Münster.
In den Werkstattgesprächen
spielte das Thema Windkraft eine
große Rolle. Das Positionspapier
„Energieversorgung sichern-Kul-
turlandschaften achten-Wandel
mit Augenmaß gestalten“ wurde
zur Abstimmung gebracht. Kron-
auge schilderte die über mehre-
re Monate währende Entstehung
und die Notwendigkeit ange-
sichts der Verfahrensstufen auf
Landesebene heute dieses Papier
zu verabschieden. Die Abstim-
mung ergab eine eindeutige
Mehrheit bei zwei Neinstimmen
und neun Enthaltungen. Die end-
gültige Fassung ist auf der Web-
site des SHB zu finden.
Dr. Bernd Stemmer, der Autor der
„Naturbeobachtungen“ in der
Zeitschrift „Sauerland“ begeister-
te mit einem erfrischend humor-
vollen Vortrag. Seine Reiseerzäh-
lungen, den Routen der „sauer-
ländischen“ Zugvögel folgend,
faszinierte die Versammlung
Am Nachmittag standen Exkursi-
onen in und um Attendorn auf dem
Programm. Mit einem Gottes-
dienst in der St. Johannes Baptist
Kirche endete die Versammlung.
Die nächste Mitgliederversamm-
lung findet am 24. August 2024 in
Düdinghausen statt.
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Autocross Hesborn
auf dem Galgenberg
Brüllende Motoren. Jubelnde
Zuschauer. Endlich ist es wieder
so weit: Autocross am Galgen-
bergring.
Am 7. und 8. Oktober finden die
Rennen für die Meisterschaft des
Deutschen Rallye Cross Ver-
bands und des Westdeutschen
Auto-Cross-Verbands (kurz:
DRCV und WACV) auf dem Gal-
genbergring statt.
Den Renntag beginnen wir Sams-
tag morgen mit dem freien Trai-
ning. Im Anschluss, etwa gegen
10 Uhr, starten die ersten Wer-
tungsläufe des WACV. Insgesamt
drei Wertungsläufe aller WACV
Klassen. Besonders freut sich
der Verein über die wachsende
Jugend, sodass sich schon die
kleinsten den Wertungsläufen
stellen.
Um die Mittagszeit kämpfen die
Fahrer im 45-minütigen DRCV
Langstreckenrennen um den
Sieg.
Im Anschluss daran folgt gegen
15.30 Uhr die 60-minütige
Langstrecke des WACV.
Kurz vor der Dämmerung wer-
den die Finalläufe des WACV be-
stritten, bevor es zum Highlight
des Tages kommt: Das Nach-
trennen!
Der Rennbeginn erfolgt bei Ein-
bruch der Dunkelheit. Etwa 35
Fahrerinnen und Fahrer haben
ihre Fahrzeuge mit Leuchten

ausgestattet und fahren eine
Stunde lang Vollgas, mit der Hoff-
nung, die Ziellinie zu überque-
ren. Im Anschluss findet die Sie-
gerehrung mit anschließender
Afterraceparty statt.
Für die fleißigen Helfer des MSC
Hesborn sowie die Fahrer des
DRCV geht es am Sonntagmor-
gen zeitig weiter.
Drei Wertungsläufe für insgesamt
dreizehn verschiedene Klassen
stehen für die DRCV Meister-
schaft an. Ebenso wie beim WACV
sind die Klassen in verschiedene
Gruppen aufgeteilt: Serientou-
renwagen, Supertourenwagen
und Buggys.
In den Final Läufen am Ende des
Tages geht esnochmal richtig
heiß her. Das sollte man auf kei-
nen Fall verpassen!
Der MSC Hesborn heißt alle, die
jetzt neugierig geworden sind,
sowie altbekannte Besucher
herzlich Willkommen - neben
spannenden Rennen wird es wie
immer auch gute Möglichkeiten
zur Verpflegung geben.
Wichtig für die Anreise: Die Stre-
cke Allendorf - Bromskirchen ist
vom 2.Oktober bis 25. Novem-
ber gesperrt. Bitte die Anreise
über Frankenberg planen.
Ab dem Abzweig Liesen ist der
Anreiseweg ausgeschildert. Bit-
te der Beschilderung folgen. Wir
freuen uns über euren Besuch.

Versammlung des
Förderverein Hesborn
Hesborn. In der letzten Versamm-
lung des Fördervereins Hesborn
war beschlossen worden, den För-
derverein im Vereinsregister ein-
tragen zu lassen. Dazu ist er er-
forderlich die Satzung entspre-
chend anzupassen und zu be-
schließen. Die „neue“ Satzung
wurde inzwischen notariell ge-
prüft, sodass diese in einer Ver-
sammlung vorgestellt/besprochen
und letztlich beschlossen werden
soll. Diese Versammlung findet am
22. Oktober, um 19 Uhr im Feuer-

wehrgerätehaus statt. Hierzu sind
die Delegierten der Vereine und
alle sonst Interessierten eingela-
den. Um zahlreiche Teilnahme wird
gebeten.
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Tagesausflug
zum Weihnachtsmarkt
nach Bad Dürkheim
SC Bromskirchen

Übernachten inmitten
der Natur mit Blick
in den Sternenhimmel
Drei neue Trekkingplätze bereichern
das Outdoor-Angebot der Ferienwelt
Winterberg mit Hallenberg

Im Einklang mit der Natur sein,
den Geräuschen des Waldes im
Licht des Sonnenuntergangs lau-
schen, um anschließend glücklich
und zufrieden nach einer schönen
Wanderung oder Radtour ins Zelt
und in den Schlafsack zu krab-
beln. Die Ferienwelt Winterberg
mit Hallenberg bietet dieses au-
ßergewöhnliche Übernachtungs-
erlebnis mit gleich drei neuen Trek-
kingplätzen im Winterberger
Stadtgebiet, die pünktlich zum

goldenen Spätsommer und
Herbst fertiggestellt wurden. Na-
turliebhaber, Wanderer und
Mountainbiker dürfen sich ab
sofort auf unvergessliche Out-
door-Abenteuer freuen, inklusi-
ve Sternenhimmel und fantasti-
schen Ausblicken ins „Land der
1000 Berge“. Übernachtungen
unter freiem Himmel sind ab
sofort sowie bis einschließlich 31.
Oktober buchbar bei der Tourist-
Information Winterberg.

Los geht es am 2. Dezember,
um 9.30 Uhr, ab Altem Rathaus
in Bromskirchen. Die Ankunft
in Bromskirchen ist für 23 Uhr
geplant.
Der Bad Dürkheimer Weihnachts-
markt gehört zu den schönsten
Märkten in Rheinland Pfalz und
erstreckt sich von der Innenstadt
bis an den oberen Kurpark. Se-

henswert sind unter anderem auch
das größte Holzfass der Welt mit
Gastronomie sowie das nahe ge-
legene Gradierwerk (Saline).
Anmeldung ausschließlich über
Herbert Tihany: 02984/31005 oder
0173/3570998. Die Kosten betra-
gen 25 Euro für Skiclubmitglieder
und 30 Euro für Nichtmitglieder.
Der Vorstand
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Ukraine-Hilfe macht auf sich aufmerksam

Bürgermeister der Hansestadt Medebach Thomas Grosche, Ukraine-Bürgermeister der Hansestadt Medebach Thomas Grosche, Ukraine-Bürgermeister der Hansestadt Medebach Thomas Grosche, Ukraine-Bürgermeister der Hansestadt Medebach Thomas Grosche, Ukraine-Bürgermeister der Hansestadt Medebach Thomas Grosche, Ukraine-
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Bei Waffeln und Kaffee kommt
man ins Gespräch und findet
leichter zueinander. So lud die
Ukraine-Hilfe in Medebach am
Samstag spontan an einen Stand
vor dem Rewe-Markt die Bewoh-
ner und Gäste zur Begegnung ein.
Bürgermeister Thomas Grosche
unterstützte diese Aktion: „In den
letzten Monaten ist die Hilfe für

die Ukraine doch ein wenig in Ver-
gessenheit geraten. So ist sie ge-
rade jetzt noch genauso wichtig
wie vor einem Jahr“, betonte der
Bürgermeister am Stand.
Zu Besuch kamen auch Vertre-
ter von der befreundeten Hilfs-
organisation Kipepeo e.V. aus
Winterberg.
In dieser Woche wird gerade

eine große Hilfslieferung mit
Sachspenden aus Winterberg
und Medebach im Kriegsgebiet

der Ukraine, begleitet von en-
gagierten Helfern aus Winter-
berg und Medebach, verteilt.

Großes Herbstfest
am Oberntor
Kameradschaftlicher Verein Medebach lädt ein
Der Kameradschaftliche Verein
Medebach veranstaltet am Sonn-
tag, 8. Oktober, ab 11 Uhr ein Herbst-
fest am Oberntor. Die Bevölkerung
der Stadt Medebach sowie alle In-
teressierten sind dazu herzlich ein-

geladen. Für das leibliche Wohl
(Bratwurst, Kartoffeln, Geschnetzel-
tes, Salate) und kühle Getränke ist
bestens gesorgt. Der Vorstand freut
sich auf eine rege Beteiligung in
geselliger und gemütlicher Runde.
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Neuer Vorstand für Heimatverein „Unse Thitmarcusen“
Wolfgang Frese gibt Vorstandsarbeit nach 31 Jahren ab1

Die scheidenden Vorstandsmitglieder (v.l.) Christina Kelemen, Wolf-Die scheidenden Vorstandsmitglieder (v.l.) Christina Kelemen, Wolf-Die scheidenden Vorstandsmitglieder (v.l.) Christina Kelemen, Wolf-Die scheidenden Vorstandsmitglieder (v.l.) Christina Kelemen, Wolf-Die scheidenden Vorstandsmitglieder (v.l.) Christina Kelemen, Wolf-
gang Frese und Dagmar Huneckgang Frese und Dagmar Huneckgang Frese und Dagmar Huneckgang Frese und Dagmar Huneckgang Frese und Dagmar Huneck

Titmaringhausen. Bei der diesjäh-
rigen Jahreshauptversammlung des
Heimatvereins „Unse Thitmarcus-
en“ konnte die erste Vorsitzende
Dagmar Huneck auf ein ereignisrei-
ches Jahr zurückblicken. In einem
kurzem Jahresrückblick erzählte sie
von kulinarischen Höhepunkten wie
Kräuterwanderung und Weinprobe,
dem alljährlichen Maibaumaufstel-
len sowie dem Martinsumzug und
dem Besuch des Nikolaus bei den
Kleinsten um nur Einiges aus dem
umfangreichen Aufgabengebiet des
Vereins zu erwähnen. Außerdem be-
richtete sie von dem erfolgreichen
Dorffest zum 400. Geburstag der
Titmaringhäuser St. Antoniuskapel-
le im Mai diesen Jahres. Sie be-
dankte sich nochmals für die tat-
kräftige Unterstützung aller fleißi-
gen Helfer, die dafür sorgten, dass
das Fest noch lange bei Helfern und
Besuchern in Erinnerung bleibt.
Im vergangenen Jahr bildete sich
außerdem eine „Bänketruppe“,
die sich auf die Fahne geschrie-
ben hat, die Ruhebänke rund um
den Ort zu pflegen.
Nach dem Jahresrückblick stand die
Wahl eines neuen Vorstandes auf
der Tagesordnung. Da sich die am-
tierenden Vorsitzenden Dagmar
Huneck und Christina Kelemen nach
acht Jahren und Wolfgang Frese nach
31 Jahren nicht mehr zur Wahl stell-
ten, musste der gesamte Vorstand
neu gewählt werden. Frese begann
seine Vorstandsarbeit vor über drei
Jahrzehnten noch im Verkehrsver-
ein Titmaringhausen. Als dieser Ver-
ein 2008 in den Heimatverein „Unse
Thitmarcusen“ e.V. umgewandelt
wurde, war es für Frese selbstver-
ständlich auch hier im Vorstand als

Geschäftsführer mitzuwirken.
Dagmar Huneck und Christina Ke-
lemen begannen ihre Vorstandsar-
beit vor acht Jahren mit dem gro-
ßen Dorf- und Energiefest und be-
endeten sie mit dem Dorffest zum
Kapellenjubiläm. Dazwischen über-
nahmen sie viele neue Aufgaben
wie die Organisation und Durchfüh-
rung des Martinsumzuges, Nikolaus,
Kinderschützenfest und sogar Krip-

penfeiern zu Heiligabend. Außer-
dem wurden Kräuterwanderungen
und Weinproben in den Jahreska-
lender aufgenommen.
Mit Marcel Hölscher als erstem
Vorsitzenden, Julian Schmidt (2.
Vorsitzender), Vanessa Rötger
(Geschäftsführerin) und Natascha
Brüne (stellvertende Geschäfts-
führerin) hat sich der Vorstand
nun um rund ein Vierteljahrhun-
dert verjüngt. Im Amt blieben Tho-

mas Becker und Ortsheimatpfle-
gerin Claudia Pape als Beisitzer.
Ferner erklärten sich Zoe Hun-
eck und Anna-Lena Schmidt be-
reit, sich in Zukunft um die Sozi-
alen Netzwerke rund um Titma-
ringhausen zu kümmern.
Der neue Vorstand bedankte sich
beim alten Vorstand für seine Ar-
beit für den Ort mit einem Blu-
menstrauß und freut sich nun auf
seine neue Aufgabe.
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Ratgeber: Was gilt in der Fußgängerzone?

Foto: Autoren-Union Mobilität/Goslar InstitutFoto: Autoren-Union Mobilität/Goslar InstitutFoto: Autoren-Union Mobilität/Goslar InstitutFoto: Autoren-Union Mobilität/Goslar InstitutFoto: Autoren-Union Mobilität/Goslar Institut

In einer Fußgängerzone haben
Fußgänger grundsätzlich Vor-
rang. Und prinzipiell ist sie auch
nur für sie gedacht. Doch es gibt
Ausnahmen, etwa für Lieferfahr-
zeuge. Das ändert aber nichts
am Recht der Fußgänger.
Die Straßenverkehrsordnung
definiert den Begriff Fußgänger-
zone eindeutig in der Anlage 2
zu Paragraph 41. Demnach sind
die entsprechend ausgeschilder-
ten Bereiche vor allem für den
Fußgängerverkehr vorgesehen.
Das symbolisiert das Verkehrs-
zeichen, das eine weibliche Per-
son mit einem Kind sowie den
schriftlichen Zusatz „Zone“
zeigt. Auf das Ende einer Fuß-
gängerzone macht das gleiche
Verkehrszeichen aufmerksam,
das dann allerdings farblos ge-
halten und mit zwei Querstri-
chen versehen ist.Einigen Fahr-
zeugen kann das Befahren der
Fußgängerzone durch entspre-
chende Zusatzzeichen freigege-
ben werden. Dies ändert jedoch
nichts daran, dass Fußgänger in
den für sie reservierten Zonen
prinzipiell Vorrang genießen. Sie
dürfen dort durch andere Fahr-
zeuge auf gar keinen Fall behin-
dert oder gefährdet werden. Des-

halb gilt in Fußgängerzonen als
Höchstgeschwindigkeit „Schritt-
tempo“, betont das von der HUK-
Coburg getragene Goslar Insti-
tut für verbrauchergerechtes Ver-

sichern noch einmal. Eine der
häufigsten Ausnahmen für das
Befahren von Fußgängerzonen
wird Lieferanten eingeräumt.
Dies macht ein zusätzliches Schild
mit der Aufschrift „Lieferverkehr
frei“ deutlich, das oft mit be-
stimmten Uhrzeiten kombiniert
ist. Auch der Lieferverkehr hat
auf Fußgänger Rücksicht zu neh-
men und sich an Schritttempo zu
halten. Eine weitere Ausnahme
sind Anwohner, die mancherorts
in den abgesperrten Bereich hin-
einfahren und dort auch parken
dürfen. Dann findet sich meist
ein weiteres Zusatzschild mit
dem Vermerk „Anwohner frei“.
Es gilt ausdrücklich nur für Per-
sonen, die in einer Fußgängerzo-
ne wohnen. In zahlreichen Kom-
munen ist es auch Taxis per Aus-
nahmeregelung erlaubt, eine
Fußgängerzone zu befahren.
Gleiches gilt häufig für Besucher
von Arztpraxen beziehungsweise
generell Personen mit einge-
schränkter Mobilität. Polizei- und
Rettungsfahrzeugen ist die Fahrt
in Fußgängerzonen natürlich
ebenfalls gestattet. Wer verbots-
widrig mit einem Kraftfahrzeug
bis 3,5 Tonnen zulässiger Ge-

samtmasse eine Fußgängerzo-
ne benutzt, wird mit 20 Euro zur
Kasse gebeten. Für Fahrzeuge
über diesem Gewichtslimit wer-
den für denselben Tatbestand 75
Euro fällig. Missachten der
Schrittgeschwindigkeit in einer
Fußgängerzone kostet Kraftfahr-
zeugführer 15 Euro, die Gefähr-
dung eines Fußgängers in einem
für Fahrzeugverkehr zugelasse-
nen Bereich wird mit 60 Euro
geahndet.
Auch Radfahrern ist es grund-
sätzlich untersagt, in einer Fuß-
gängerzone zu fahren - es sei
denn, ein entsprechendes Zusatz-
schild lässt dies zu. Dennoch gilt
dann auch hier das Vorrecht der
Fußgänger - und Schritttempo für
den Radler. Radfahrer, die sich
nicht an die Regeln halten, kön-
nen wie Autofahrer mit Bußgel-
dern von 15 Euro an aufwärts
bestraft werden. Inlineskates,
Tretroller oder Segways
wiederum gelten vor dem Gesetz
nicht als Fahrzeuge und dürfen
daher in Fußgängerzonen bewegt
werden. Allerdings haben die
Nutzer natürlich ebenfalls Rück-
sicht auf Fußgänger zu nehmen.
(Auto-Medienportal.Net, aum)
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Katalysator bei Autodieben hoch im Kurs

Polizei, Versicherer und Automobilclubs registrieren eine steigende ZahlPolizei, Versicherer und Automobilclubs registrieren eine steigende ZahlPolizei, Versicherer und Automobilclubs registrieren eine steigende ZahlPolizei, Versicherer und Automobilclubs registrieren eine steigende ZahlPolizei, Versicherer und Automobilclubs registrieren eine steigende Zahl
von Katalysator-Diebstählen.von Katalysator-Diebstählen.von Katalysator-Diebstählen.von Katalysator-Diebstählen.von Katalysator-Diebstählen.
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Es gibt ganz offensichtlich einen
neuen Trend bei Autodieben: den
Katalysator-Klau. Polizei, Versi-
cherer und Automobilclubs regis-
trieren eine steigende Zahl von
Katalysator-Diebstählen. Experten
sehen diese Entwicklung
insbesondere dem in den Abgas-
reinigern verbauten Edelmetall
geschuldet. Damit stellt sich für
immer mehr Autobesitzer im Fall
des Falles die Frage: Wer zahlt für
meinen abhandengekommenen
Katalysator?
Die ADAC Straßenwacht hat eine
kontinuierliche Steigerung der
Diebstähle festgestellt. Besonders
beliebt: ältere Opel Astra und VW

Polo. Aber auch andere Fahrzeuge
früherer Baujahre finden in dieser
Hinsicht das Interesse der Langfin-
ger - ebenso wie Neuwagen.
An dieser Stelle fragen sich be-
stimmt zahlreiche Autobesitzer,
wie sich gerade ein Bauteil wie
der Katalysator, der unter dem
Wagenboden angebracht ist, denn
so leicht abbauen lässt, dass ein
solcher Diebstahl für Kriminelle
außerhalb von Garagen oder
Werkstätten überhaupt möglich
ist? Tatsache scheint jedoch zu
sein, dass geübte Katalysatordie-
be nicht einmal eine Minute Zeit
benötigen, um den Abgasreiniger
abzumontieren und offenbar we-

nig Gefahr besteht, dabei erwischt
zu werden.
Für den Autobesitzer kann der Er-
satz eines Katalysators ins Geld
gehen. Inklusive Montagekosten
rufen Werkstätten dafür in der
Regel mindestens 500 bis zu über
2.000 Euro auf. Wer über eine Kas-
koversicherung verfügt, kann die
Kosten, die durch Katalysatordie-
be entstehen, bei seiner Versi-

cherung geltend machen. Bleibt
dann als Eigenbelastung
gegebenenfalls nur die Selbstbe-
teiligung. Allerdings besteht bei
älteren Fahrzeugen das Risiko,
dass der Aufwand für den Ersatz
des Kats den Wert des betroffe-
nen Autos übersteigt. Dann kann
sich der Besitzer mit einem Total-
schaden konfrontiert sehen.
(mid/ak-o)
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Pauline-von Mallinckrodt-Preis geht an
„Zu gut für die Tonne“

Unter dem Motto „Zu gut für die
Tonne“ engagieren sich Ehren-
amtliche des Vereins Kipepeo und
der Caritaskonferenz Winterberg
für die Rettung und Weitergabe
von Lebensmitteln.
Jeden Samstag Vormittag werden
die gespendeten Nahrungsmittel,
die sonst vernichtet würden, in die
Tonne kämen, von Helfern abge-
holt, sortiert und kostenlos abge-
geben. Dafür wird der Warenkorb-
Raum des Caritasverbandes Bri-
lon genutzt, dessen Mittwochsaus-
gabe dadurch ergänzt wird.
Die Spender der Waren sind:
ALDI, die Bäckereien Engemann,
Gerke, Krämer, Sommer sowie
Hamich (Siedlinghausen), EDE-
KA Löffler, Gemüsescheune (Nie-
dersfeld), Landal Ferienpark,
LIDL, NETTO (Siedlingh. + Nie-
dersfeld), REWE.
Weitere Spendenmöglichkeiten
aus dem nahen Umfeld nimmt
das Projekt gerne an unter
Tel. 01746586878 (Brigitte Wol-
lenschein).
Eine Vermittlung von Hausrat
und Möbeln ist teilweise
ebenfalls möglich durch Weiter-
leitung in verschieden Gruppen-
chats (mit Foto).
Dieses Engagement wurde kürz-
lich mit dem ersten Platz des Pau-
line-von-Mallinckrodt-Preises der
CaritasStiftung Paderborn belohnt.
Aus diesem Anlass fand am letz-
ten Montag eine kleine Feierstun-
de mit den Ehrenamtlichen von
„Zu gut für die Tonne“ und Gratu-
lanten aus beiden Vereinen auf
Orts- und Dekanatsebene, dem
Pastoralteam sowie dem Caritas-
verband Brilon statt.

Der Vorstand des Diözesan-Caritasverbandes, die Caritasdirektor:innen Esther van Bebber und Ralf Nolte,Der Vorstand des Diözesan-Caritasverbandes, die Caritasdirektor:innen Esther van Bebber und Ralf Nolte,Der Vorstand des Diözesan-Caritasverbandes, die Caritasdirektor:innen Esther van Bebber und Ralf Nolte,Der Vorstand des Diözesan-Caritasverbandes, die Caritasdirektor:innen Esther van Bebber und Ralf Nolte,Der Vorstand des Diözesan-Caritasverbandes, die Caritasdirektor:innen Esther van Bebber und Ralf Nolte,
mit einem Teil des Orga-Teams von „Zu gut für die Tonne“, Barbara Wirsing-Kremser, Monika Thielicke undmit einem Teil des Orga-Teams von „Zu gut für die Tonne“, Barbara Wirsing-Kremser, Monika Thielicke undmit einem Teil des Orga-Teams von „Zu gut für die Tonne“, Barbara Wirsing-Kremser, Monika Thielicke undmit einem Teil des Orga-Teams von „Zu gut für die Tonne“, Barbara Wirsing-Kremser, Monika Thielicke undmit einem Teil des Orga-Teams von „Zu gut für die Tonne“, Barbara Wirsing-Kremser, Monika Thielicke und
Bettina Simon sowie der Diözesanadministrator Dr. Michael Bredeck bei der Preisverleihung in Paderborn.Bettina Simon sowie der Diözesanadministrator Dr. Michael Bredeck bei der Preisverleihung in Paderborn.Bettina Simon sowie der Diözesanadministrator Dr. Michael Bredeck bei der Preisverleihung in Paderborn.Bettina Simon sowie der Diözesanadministrator Dr. Michael Bredeck bei der Preisverleihung in Paderborn.Bettina Simon sowie der Diözesanadministrator Dr. Michael Bredeck bei der Preisverleihung in Paderborn.

Ein Teil des ehenamtlichen Team bei der Vorbereitung der AusgabeEin Teil des ehenamtlichen Team bei der Vorbereitung der AusgabeEin Teil des ehenamtlichen Team bei der Vorbereitung der AusgabeEin Teil des ehenamtlichen Team bei der Vorbereitung der AusgabeEin Teil des ehenamtlichen Team bei der Vorbereitung der Ausgabe
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Erntedankfest bei der Clemensberghütte
in Winterberg-Hildfeld

Die Hüttenwirtin der Clemens-Die Hüttenwirtin der Clemens-Die Hüttenwirtin der Clemens-Die Hüttenwirtin der Clemens-Die Hüttenwirtin der Clemens-
berghütte Barbara Straeckberghütte Barbara Straeckberghütte Barbara Straeckberghütte Barbara Straeckberghütte Barbara Straeck

Superstimmung bei der Clemensberghütte in Winterberg-HildfeldSuperstimmung bei der Clemensberghütte in Winterberg-HildfeldSuperstimmung bei der Clemensberghütte in Winterberg-HildfeldSuperstimmung bei der Clemensberghütte in Winterberg-HildfeldSuperstimmung bei der Clemensberghütte in Winterberg-Hildfeld

Spaß am Rondell bei der ClemensberghütteSpaß am Rondell bei der ClemensberghütteSpaß am Rondell bei der ClemensberghütteSpaß am Rondell bei der ClemensberghütteSpaß am Rondell bei der Clemensberghütte

Die Clemensberghütte, ein Treff-
punkt für Wanderer, Mountain-
biker und Naturliebhaber, liegt
inmitten einer idyllischen Land-
schaft in der Nähe von Winter-
berg, im beschaulichen Urlaubs-
dorf Hildfeld. Über die Zubringer-
wege erreicht man unmittelbar
den Rothaaarsteig, der auch über
die schöne Landschaft zur Hoch-
heide mit dem Clemensberg
(838m) hinaufführt, von dem man
bei guter Fernsicht eine fulminan-
te Aussicht über den Steinbruch
hinweg, zum Schloßberg, dem
Kahlen Asten und den umliegen-
den Ortschaften Küstelberg, Hild-
feld, Grönebach und Winterberg
erleben kann. Oder aber den
Wanderpfad „Uplandsteig“ in Rich-
tung Willingen.- Hier passiert man
bereits die hessische Landesgren-
ze ins direkt angrenzende Upland. Am Samstag, den 7. Oktober wirdAm Samstag, den 7. Oktober wirdAm Samstag, den 7. Oktober wirdAm Samstag, den 7. Oktober wirdAm Samstag, den 7. Oktober wird

ab 12.30 Uhr das beliebte „Ern-ab 12.30 Uhr das beliebte „Ern-ab 12.30 Uhr das beliebte „Ern-ab 12.30 Uhr das beliebte „Ern-ab 12.30 Uhr das beliebte „Ern-
tedankfest“ an der Clemensberg-tedankfest“ an der Clemensberg-tedankfest“ an der Clemensberg-tedankfest“ an der Clemensberg-tedankfest“ an der Clemensberg-
hütte mit vielen leckeren Speisenhütte mit vielen leckeren Speisenhütte mit vielen leckeren Speisenhütte mit vielen leckeren Speisenhütte mit vielen leckeren Speisen
von der Hüttenwirtin Barbaravon der Hüttenwirtin Barbaravon der Hüttenwirtin Barbaravon der Hüttenwirtin Barbaravon der Hüttenwirtin Barbara
StrStrStrStrStraeck und aeck und aeck und aeck und aeck und TTTTTeam gefeiert.eam gefeiert.eam gefeiert.eam gefeiert.eam gefeiert. Ne- Ne- Ne- Ne- Ne-
ben einem 50 kg-Schwein amben einem 50 kg-Schwein amben einem 50 kg-Schwein amben einem 50 kg-Schwein amben einem 50 kg-Schwein am
Spieß gibt es bayrische Speziali-Spieß gibt es bayrische Speziali-Spieß gibt es bayrische Speziali-Spieß gibt es bayrische Speziali-Spieß gibt es bayrische Speziali-
täten wie täten wie täten wie täten wie täten wie WWWWWeißwurst,eißwurst,eißwurst,eißwurst,eißwurst, Leberkäs Leberkäs Leberkäs Leberkäs Leberkäs,,,,,
Brezn und vieles mehrBrezn und vieles mehrBrezn und vieles mehrBrezn und vieles mehrBrezn und vieles mehr..... In der Cle-
mensberghütte selbst, gilt das
Motto: „Als Fremde kommen und
als Freunde gehen!“.- Prima ge-
eignet als Wander- oder Biker-
Treffpunkt zu einer gemütlichen
Rast. Auf den nahe gelegenen
Wiesen ist Zelten und ebenso ein
Lagerfeuer nach Absprache er-
laubt. Wer also durch das Rot-
haargebirge in der Nähe von Hild-
feld umherstreift, kann prima an

der Clemensberghütte zur Ruhe
kommen, dabei die Aussicht ins
weitläufige Hilletal genießen und
sich verwöhnen lassen.
Für kleine Feierlichkeiten nimmt
die Hüttenwirtin Barbara Straeck
mit Team gerne Bestellungen an
und richtet alles her (Dekoration,
Getränke, Essen, Kuchen). Bei
schönem Wetter bietet sich
besonders die nach Süden ange-
legte Terrasse an, wo man bei Son-
nenschein bis in die Abendstun-
den das Feierabendbier genießen
kann.

Alle Gerichte können auch be-Alle Gerichte können auch be-Alle Gerichte können auch be-Alle Gerichte können auch be-Alle Gerichte können auch be-
stellt und abgeholt werden. Be-stellt und abgeholt werden. Be-stellt und abgeholt werden. Be-stellt und abgeholt werden. Be-stellt und abgeholt werden. Be-
zahlen kann man auch per Kartezahlen kann man auch per Kartezahlen kann man auch per Kartezahlen kann man auch per Kartezahlen kann man auch per Karte
und mobil über Handyund mobil über Handyund mobil über Handyund mobil über Handyund mobil über Handy.....
Geöffnet hat die Hütte von Mitt-
woch bis Freitag von 12.30 - 20.30
Uhr. Samstag und Sonntag von
11.00 - 20.30 Uhr. Dienstags ist
Ruhetag. Die Speisekarte enthält
reichhaltige und schmackhafte
Gerichte für das ganze Jahr, den
Jahreszeiten immer saisonal an-
gepasst.
Das Team um Barbara Straeck
freut sich auf alle Einkehrer. [BL]
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Wanderveranstaltungen
6. bis 19. Oktober
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 6. 6. 6. 6. 6. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr
Geführte Wanderung über Pfade
und Steige - Halbtagestour, Win-
terberg - Altastenberg
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 7. 7. 7. 7. 7. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr
Geführte Wanderung über Pfade
und Steige - Halbtagestour, Win-
terberg - Altastenberg
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 7. 7. 7. 7. 7. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
10 bis 17 Uhr10 bis 17 Uhr10 bis 17 Uhr10 bis 17 Uhr10 bis 17 Uhr
Geführte Wanderung über Pfade
und Steige- Ganztagestour, Win-
terberg - Altastenberg
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 7. 7. 7. 7. 7. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
10 bis 11.30 Uhr10 bis 11.30 Uhr10 bis 11.30 Uhr10 bis 11.30 Uhr10 bis 11.30 Uhr
Naturschätze entdecken!, Winter-
berg
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 7. 7. 7. 7. 7. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr
„„„„„Shinrin Yoku“ - Waldbaden, Win-
terberg - Niedersfeld
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 7. 7. 7. 7. 7. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr
Panorama-Tour zur und durch die
Veltins-EisArena, Winterberg
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 7. 7. 7. 7. 7. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
10.30 bis 14 Uhr10.30 bis 14 Uhr10.30 bis 14 Uhr10.30 bis 14 Uhr10.30 bis 14 Uhr
Klima - Erlebniswanderung Baum-
pflanzung - Heute für morgen
pflanzen, Winterberg
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 7. 7. 7. 7. 7. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr
Stadtführung in der Altstadt Win-

terberg, Winterberg
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 7. 7. 7. 7. 7. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr
Natur und Technik - Das Skigebiet
im Sommer erkunden, Winterberg
- Neuastenberg
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 7. 7. 7. 7. 7. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr
Führungen durch die VELTINS-Ei-
sArena, Winterberg
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 8. 8. 8. 8. 8. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr
Schanzenführung an der St. Ge-
org Sprungschanze, Winterberg
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 9. 9. 9. 9. 9. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr
„„„„„Shinrin Yoku“ - Waldbaden, Win-
terberg - Niedersfeld
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 10. 10. 10. 10. 10. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
10 bis 14 Uhr10 bis 14 Uhr10 bis 14 Uhr10 bis 14 Uhr10 bis 14 Uhr
Geführte Überraschungswande-
rung, Winterberg
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 10. 10. 10. 10. 10. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr
Führungen durch die VELTINS-Ei-
sArena, Winterberg
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 10. 10. 10. 10. 10. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
18 bis 20.30 Uhr18 bis 20.30 Uhr18 bis 20.30 Uhr18 bis 20.30 Uhr18 bis 20.30 Uhr
Abendwanderung - Ferienfreizeit,
Hallenberg
Anmeldungen bitte beim Ranger
Norbert Hoffmann unter Mobil
0171 5871694 oder
norbert.hoffmann@wald-und-
holz.nrw.de.

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 11. 11. 11. 11. 11. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
11 bis 13.30 Uhr11 bis 13.30 Uhr11 bis 13.30 Uhr11 bis 13.30 Uhr11 bis 13.30 Uhr
Krimiwanderung mit Hund - Fin-
den Sie den wahren Täter, Winter-
berg
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 11. 11. 11. 11. 11. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr
Panorama-Tour zur und durch die
Veltins-EisArena, Winterberg
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 11. 11. 11. 11. 11. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr
Geführte Wanderung über Pfade
und Steige - Halbtagestour, Win-
terberg - Altastenberg
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 11. 11. 11. 11. 11. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
14.30 bis 18 Uhr14.30 bis 18 Uhr14.30 bis 18 Uhr14.30 bis 18 Uhr14.30 bis 18 Uhr
Klima - Erlebniswanderung Baum-
pflanzung - Heute für morgen
pflanzen, Winterberg
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 12. 12. 12. 12. 12. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr
Geführte Halbtageswanderung,
Winterberg
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 12. 12. 12. 12. 12. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
16 bis 19 Uhr16 bis 19 Uhr16 bis 19 Uhr16 bis 19 Uhr16 bis 19 Uhr
LADIES TOUR - Frauen wandern
anders, Winterberg - Altastenberg
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 13. 13. 13. 13. 13. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr
Geführte Wanderung über Pfade
und Steige - Halbtagestour, Win-
terberg - Altastenberg
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 13. 13. 13. 13. 13. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
21 bis 23 Uhr21 bis 23 Uhr21 bis 23 Uhr21 bis 23 Uhr21 bis 23 Uhr
Nachtwächter-Führung durch das
historische Städtchen Hallenberg,
Hallenberg
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 14. 14. 14. 14. 14. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
10 bis 14.30 Uhr10 bis 14.30 Uhr10 bis 14.30 Uhr10 bis 14.30 Uhr10 bis 14.30 Uhr
Reich an Geschichte und Natur-
Stadtwanderung Hallenberg, Hal-
lenberg
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 14. 14. 14. 14. 14. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr
Geführte Wanderung über Pfade
und Steige - Halbtagestour, Win-
terberg - Altastenberg
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 14. 14. 14. 14. 14. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
10 bis 17 Uhr10 bis 17 Uhr10 bis 17 Uhr10 bis 17 Uhr10 bis 17 Uhr
Geführte Wanderung über Pfade
und Steige- Ganztagestour, Win-
terberg - Altastenberg
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 14. 14. 14. 14. 14. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr
Panorama-Tour zur und durch die
Veltins-EisArena, Winterberg
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 14. 14. 14. 14. 14. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
10.30 bis 14 Uhr10.30 bis 14 Uhr10.30 bis 14 Uhr10.30 bis 14 Uhr10.30 bis 14 Uhr
Klima - Erlebniswanderung Baum-
pflanzung - Heute für morgen

pflanzen, Winterberg
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 14. 14. 14. 14. 14. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
10.30 bis 13.30 Uhr10.30 bis 13.30 Uhr10.30 bis 13.30 Uhr10.30 bis 13.30 Uhr10.30 bis 13.30 Uhr
Führung durch die Wettkampfstät-
ten von Olympiasiegern und Welt-
meistern, Winterberg
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 14. 14. 14. 14. 14. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr
Stadtführung in der Altstadt Win-
terberg, Winterberg
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 14. 14. 14. 14. 14. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr
Führungen durch die VELTINS-Ei-
sArena, Winterberg
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 15. 15. 15. 15. 15. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr
Schanzenführung an der St. Ge-
org Sprungschanze, Winterberg
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 17. 17. 17. 17. 17. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
10 bis 14 Uhr10 bis 14 Uhr10 bis 14 Uhr10 bis 14 Uhr10 bis 14 Uhr
Geführte Überraschungswande-
rung, Winterberg
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 17. 17. 17. 17. 17. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr
Führungen durch die VELTINS-Ei-
sArena, Winterberg
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 18. 18. 18. 18. 18. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
11 bis 13.30 Uhr11 bis 13.30 Uhr11 bis 13.30 Uhr11 bis 13.30 Uhr11 bis 13.30 Uhr
Krimiwanderung mit Hund - Fin-
den Sie den wahren Täter, Winter-
berg
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 18. 18. 18. 18. 18. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr
Panorama-Tour zur und durch die
Veltins-EisArena, Winterberg
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 18. 18. 18. 18. 18. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr
Geführte Wanderung über Pfade
und Steige - Halbtagestour, Win-
terberg - Altastenberg
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 19. 19. 19. 19. 19. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr
Geführte Halbtageswanderung,
Winterberg
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 19. 19. 19. 19. 19. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
16 bis 19 Uhr16 bis 19 Uhr16 bis 19 Uhr16 bis 19 Uhr16 bis 19 Uhr
LADIES TOUR - Frauen wandern
anders, Winterberg - Altastenberg

Infos und Buchung über die Tou-
rist Information Winterberg,
Tel. 02981 92500 oder
info@winterberg.de oder direkt
online buchen
www.winterberg.de/aktivitaeten-
wohlfuehlen/erlebnis-buchen/#
Alle Angaben ohne Gewähr.
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Partystimmung mit
„Olmrausch Duo“
Bei Möppi in Winterberg

Einfach coole drinks „Bei Möppi“Einfach coole drinks „Bei Möppi“Einfach coole drinks „Bei Möppi“Einfach coole drinks „Bei Möppi“Einfach coole drinks „Bei Möppi“

Urige Hüttenatmosphäre „Bei Möppi“Urige Hüttenatmosphäre „Bei Möppi“Urige Hüttenatmosphäre „Bei Möppi“Urige Hüttenatmosphäre „Bei Möppi“Urige Hüttenatmosphäre „Bei Möppi“

Einfach ausgefallen gut.- In der
ganzjährig geöffneten Ski- und
Wanderhütte „Bei Möppi“ erwar-
ten die Gäste leckere Wildgerich-
te mit Fleisch aus der Region, aber
auch süße und deftige Leckerei-
en. Bei allen Gerichten sowieBei allen Gerichten sowieBei allen Gerichten sowieBei allen Gerichten sowieBei allen Gerichten sowie
beim Barbeque wird stetsbeim Barbeque wird stetsbeim Barbeque wird stetsbeim Barbeque wird stetsbeim Barbeque wird stets
besonders schmackhaftes undbesonders schmackhaftes undbesonders schmackhaftes undbesonders schmackhaftes undbesonders schmackhaftes und
zartes Qualitätsfleisch aus loka-zartes Qualitätsfleisch aus loka-zartes Qualitätsfleisch aus loka-zartes Qualitätsfleisch aus loka-zartes Qualitätsfleisch aus loka-
ler und nachhaltiger Zucht verler und nachhaltiger Zucht verler und nachhaltiger Zucht verler und nachhaltiger Zucht verler und nachhaltiger Zucht ver-----
wendet.wendet.wendet.wendet.wendet. Rückverfolgbar von der
Aufzucht bis zum Teller. Die Tiere
sind in Ruhe und auf großen Wei-
deflächen aufgewachsen.
In gemütlich-rustikaler Atmos-
phäre kann man in der barriere-
freien Hütte gutes Essen und dazu
heiße und kalte Getränke genie-
ßen. Möppis Küche ist wild und
ausgefallen gut.- Einfach vorbei-
kommen und leckere Gerichte vom
Grill und weitere kulinarische
Köstlichkeiten schlemmen. Die
Speisenkarte ist saisonal wech-

selnd mit Wild- und Fischgerich-
ten. Diverse Burger und schmack-
hafte Steaks lassen kulinarisch
keine Wünsche offen. Aber auch
vegetarische Gerichte, Vorspei-
sen, Desserts und Kindergerichte
werden hier in großer Auswahl und
liebevoll zubereitet. Spaß undSpaß undSpaß undSpaß undSpaß und
großartige Stimmung sind amgroßartige Stimmung sind amgroßartige Stimmung sind amgroßartige Stimmung sind amgroßartige Stimmung sind am
Samstag, den 7. Oktober bei derSamstag, den 7. Oktober bei derSamstag, den 7. Oktober bei derSamstag, den 7. Oktober bei derSamstag, den 7. Oktober bei der
Party mit DJ Noel Holler und Sams-Party mit DJ Noel Holler und Sams-Party mit DJ Noel Holler und Sams-Party mit DJ Noel Holler und Sams-Party mit DJ Noel Holler und Sams-
tag, den 14. Oktober mit DJ demtag, den 14. Oktober mit DJ demtag, den 14. Oktober mit DJ demtag, den 14. Oktober mit DJ demtag, den 14. Oktober mit DJ dem
„Olmrausch Duo“ ab jeweils„Olmrausch Duo“ ab jeweils„Olmrausch Duo“ ab jeweils„Olmrausch Duo“ ab jeweils„Olmrausch Duo“ ab jeweils
16.00 Uhr garantiert.16.00 Uhr garantiert.16.00 Uhr garantiert.16.00 Uhr garantiert.16.00 Uhr garantiert. Bei Möppi
kann man die wilde Seite jeder
Saison genießen. Hier treffen rus-
tikales und stylisches Hüttenflair
auf gleich drei Etagen, mit Win-
terbergs modernster und größter
Erlebnisgastronomie aufeinander.
Die große Außenanlage lädt bei
gutem Wetter zum chillen ein. Bei
gutem Wetter wird für die kleinen
Gäste auch eine Hüpfburg aufge-
baut. [BL]
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Die Winterberger Baumpaten starten auch 2024 durch
Einwohner, Firmen und Gäste können auch in den Herbstferien
noch Patenschaften übernehmen
Der Spätsommer zeigt sich aktu-
ell zwar noch von seiner besten
Seite, dennoch rücken Herbst und
Winter immer näher. Und mit der
kälteren Jahreszeit endet lang-
sam auch die Pflanzzeit für das
Baumpaten-Projekt „Heute für

Morgen pflanzen“. Seit dem Start
der nachhaltigen Aktion im Herbst
2021 wurden stolze 16.104 Setz-
linge auf Flächen in Altastenberg
und Lenneplätze gepflanzt. Eine
Erfolgsgeschichte, die im Herbst
2023 sowie im Jahr 2024 fortge-

schrieben wird. Denn die Winter-
berg Touristik und Wirtschaft
GmbH hat gemeinsam mit der
Stadt Winterberg sowie dem städ-
tischen Forstbetrieb als Initiato-
ren des Projekts bereits die Ter-
mine für neue Pflanzaktionen in

den kommenden Herbstferien so-
wie im nächsten Jahr terminiert.
Inklusive der beliebten Klimaer-
lebniswanderungen. Für das Jahr
2024 fällt der Startschuss in den
Osterferien.

Kolping reist zu den Kaiserbädern im Böhmerwald

Ü-Sechziger und die Schweizer Bergwelt
Am Mittwoch, 11. Oktober, um
14.30 Uhr, sind alle Ü-Sechziger
eingeladen zum Treff-Nachmittag
im Kolpinghaus. Dann steht das
Thema: „Meine zweite Heimat -

die Schweizer Bergwelt!“ auf dem
Programm und dazu wird Herr
Bernd Michl in Worten und mit
Bildern berichten. Bernd Michl ist
in Medebach geboren und aufge-

wachsen, hat dann aber in der
Schweiz gearbeitet und gelebt.
Nun ist er im Ruhestand wieder
nach Medebach zurückgekehrt.
Zunächst gibt es an diesem Mitt-

woch-Nachmittag Kaffee, Kuchen
und Schnittchen und gute Unter-
haltung dazu. Alle interessierten
Senioren-/innen sind dazu herz-
lich eingeladen.

Die Kolpingsfamilie führt seit vielen
Jahren jeweils vom Feiertag „Christi
Himmelfahrt“ bis zum Montag
danach eine interessante Bus-Reise

mit entsprechendem Programm für
alle Interessierten durch. So wurden
u.a. Norwegen und Dänemark, Lü-
neburger Heide und Spreewald, so-

wie auch Rom und Lourdes und viele
andere Ziele besucht und erkundet.
Für das kommende Jahr 2024 soll es
nun zu den Kaiserbädern in den Böh-
merwald gehen und zwar vom 9.
Mai 2024 (Christi Himmelfahrt!) bis
zum Montag, 13. Mai 2024. Dabei
ist Marienbad das erste Ziel. Weiter
stehen das Stift Tepl und Karlsbad,
Pilsen und Kloster Kladruby, sowie
Schloss Königswart -Eger- und Fran-
zensbad auf dem Programm. Auf der

Rückfahrt gibt es noch eine Stadtbe-
sichtigung in Bamberg. An allen Ta-
gen und in allen Orten sind fachkun-
dige Führungen gebucht und die
Unterbringung erfolgt mit Halb-
pension in einem Vier-Sterne-Ho-
tel. Diese Fahrt erfolgt in enger
Zusammenarbeit mit der Bus-Rei-
sewelt Sälzer Medebach. Anmel-
dungen und weitere Infos sind
möglich bei Richard Canisius,
Tel. 02982/8721.

Erste-Hilfe-Kurs in Liesen
Am Samstag, 21.10.2023 wird in
der Schützenhalle Liesen ein Ers-
te-Hilfe-Kurs angeboten.
Alle Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer erhalten eine entsprechende
Bescheinigung nach dem Absolvie-
ren des Kurses, die u.a. für den Füh-
rerschein genutzt werden kann. Ne-
ben dem regulären Kurs wird auch
die Erste Hilfe an Kindern geschult.
Verbindliche Anmeldungen kön-

nen ab sofort über
bv-liesen@gmx.de (unter Angabe
des vollständigen Namens, der
Adresse und des Geburtsdatums)
oder telefonisch über
0151-11613203 an den Bürger-
verein gerichtet werden. Die Kurs-
gebühr, die vor Ort zu entrichten
ist, beträgt 50,00 Euro pro Person
und beinhaltet auch Getränke und
Snacks während des Kurses.
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Duschen
mit Durchblick
Guten Gewissens grenzenlos un-
ter der Dusche stehen kann man -
zumindest optisch - in einer mo-
dernen Dusche mit transparenten
Trennwänden. Um einen Eindruck
von räumlicher Großzügigkeit in
kleine Badezimmer zu bringen,
sind eine leicht wirkende Möblie-
rung, eine bodengleiche Dusche
mit offenem Zugang und transpa-
rente Elemente wie gläserne
Duschtrennwände und -türen ide-
al, rät die Vereinigung Deutsche
Sanitärwirtschaft (VDS). Prinzipi-
ell lassen helle Farbtöne und
transparente Duschtrennwände
kleine Bäder optisch größer wir-
ken. Ob die Wahl dabei auf fest-
stehende Trennwände - einteilig
oder zweiteilig, ganz transparent
oder teilverspiegelt - oder auf eine

Kombination aus
Falt- und Drehtüren
fällt, hängt ganz von
den räumlichen Ge-
gebenheiten und
den persönlichen
Vorlieben ab. Aber
auch eine abge-
schlossene Kabine
kann ausgesprochen
transparent wirken,
wenn eine rahmen-
lose oder teilge-
rahmte Beschlag-
Duschkabine ge-
wählt wird. Wie auch
immer: Hauptsache,
die Dusche bietet
kein Hindernis für
grenzenlosen Durch-
blick. (akz-o)

Kermi zeigt mit der Duschabtrennung Raya, wieKermi zeigt mit der Duschabtrennung Raya, wieKermi zeigt mit der Duschabtrennung Raya, wieKermi zeigt mit der Duschabtrennung Raya, wieKermi zeigt mit der Duschabtrennung Raya, wie
sich Wandelemente und transparente Duschtürensich Wandelemente und transparente Duschtürensich Wandelemente und transparente Duschtürensich Wandelemente und transparente Duschtürensich Wandelemente und transparente Duschtüren
zu komfortablen Lösungen kombinieren lassen, diezu komfortablen Lösungen kombinieren lassen, diezu komfortablen Lösungen kombinieren lassen, diezu komfortablen Lösungen kombinieren lassen, diezu komfortablen Lösungen kombinieren lassen, die
auch in kleinen oder schmalen Räumen perfektauch in kleinen oder schmalen Räumen perfektauch in kleinen oder schmalen Räumen perfektauch in kleinen oder schmalen Räumen perfektauch in kleinen oder schmalen Räumen perfekt
funktionieren. Foto: Vereinigung Deutsche Sani-funktionieren. Foto: Vereinigung Deutsche Sani-funktionieren. Foto: Vereinigung Deutsche Sani-funktionieren. Foto: Vereinigung Deutsche Sani-funktionieren. Foto: Vereinigung Deutsche Sani-
tärwirtschaft (VDS)/Kermi GmbH/akz-otärwirtschaft (VDS)/Kermi GmbH/akz-otärwirtschaft (VDS)/Kermi GmbH/akz-otärwirtschaft (VDS)/Kermi GmbH/akz-otärwirtschaft (VDS)/Kermi GmbH/akz-o

DIE ZUKUNFT 

IST JETZT!

FRAGEN? LASSEN 

SIE SICH BERATEN!
UNSERE

CLEVEREN.

HIER VERSTECKT 
SICH DIE HEIZUNG

WELTNEUHEIT

VIESSMANN INVISIBLE

JETZT ENTDECKEN!

Entdecken Sie die neue Aktion „UNSERE CLEVEREN“ 
mit acht verschiedenen Hausmodellen, 15 Monaten 
Festpreisgarantie und der exklusiven Weltneuheit bei 
Büdenbender Hausbau: VIESSMANN INVISIBLE.  Die 
Heizung ist nun platzsparend in unaufälligen Modu-
len untergebracht. Dadurch gewinnen Sie den Raum, 
der sonst für die Haustechnik reserviert war, als 
Wohnraum dazu. 

Samstags und Sonntags von 14-17 Uhr 
in unserem Musterhaus in 59909 
Bestwig, Heinrich-Heine-Straße 3, 
oder jederzeit nach Terminverein-
barung unter 02904 / 984 90 80
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te JETZT AUCH IN HALLENBERG! 

Reservieren 
Sie über den
QR-Code 
oder unsere 
Website! 

Kosten sparen mit 

MIETGERÄTEN 
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EIN ANBAU MIT WOHLFÜHLOASE AUF DEM DACH
Wohnraumerweiterung in Holzbauweise
Weil allein durch die Raumauftei-Weil allein durch die Raumauftei-Weil allein durch die Raumauftei-Weil allein durch die Raumauftei-Weil allein durch die Raumauftei-
lung der Platz für die größer werlung der Platz für die größer werlung der Platz für die größer werlung der Platz für die größer werlung der Platz für die größer wer-----
denden Kinder knapp wurde, ent-denden Kinder knapp wurde, ent-denden Kinder knapp wurde, ent-denden Kinder knapp wurde, ent-denden Kinder knapp wurde, ent-
schieden sich die Bauherren fürschieden sich die Bauherren fürschieden sich die Bauherren fürschieden sich die Bauherren fürschieden sich die Bauherren für
einen modernen einen modernen einen modernen einen modernen einen modernen Anbau in Holz-Anbau in Holz-Anbau in Holz-Anbau in Holz-Anbau in Holz-
rahmenbauweise. In Kombinati-rahmenbauweise. In Kombinati-rahmenbauweise. In Kombinati-rahmenbauweise. In Kombinati-rahmenbauweise. In Kombinati-
on mit einer Garage und eineron mit einer Garage und eineron mit einer Garage und eineron mit einer Garage und eineron mit einer Garage und einer
großzügigen großzügigen großzügigen großzügigen großzügigen WWWWWohlfühloase aufohlfühloase aufohlfühloase aufohlfühloase aufohlfühloase auf
dem Dach wurde der vorhandenedem Dach wurde der vorhandenedem Dach wurde der vorhandenedem Dach wurde der vorhandenedem Dach wurde der vorhandene
Wohnraum sinnvoll erweitert.Wohnraum sinnvoll erweitert.Wohnraum sinnvoll erweitert.Wohnraum sinnvoll erweitert.Wohnraum sinnvoll erweitert.

Der ästhetische Anbau ist ein ab-
soluter Hingucker. Ganz bewusst
wurde der Holzrahmenbau mit ei-
ner waagerechten Holzfassade im
modernen Farbton anthrazit vom
bestehenden Wohnhaus abge-
grenzt. Um eine harmonische Ver-
bindung zwischen alt und neu zu
schaffen, wurde die Verkleidung
des Eingangsbereichs vom Be-
standshaus erneuert und mit der
gleichen Holzfassade versehen
wie der Anbau. Die durch den An-

schaftsraum genutzt. Großzügige
98 m² zusätzliche Nutzfläche ver-
teilen sich auf die Garage, von
der aus die Baufamilie auch bei
regnerischem Wetter trocken ins
Haus gelangt, sowie die mit ei-
nem Holzbelag versehene Dach-
terrasse.
Eine traumhafte Ruhe-OaseEine traumhafte Ruhe-OaseEine traumhafte Ruhe-OaseEine traumhafte Ruhe-OaseEine traumhafte Ruhe-Oase
Die Wohlfühloase auf dem Dach
ist unbestreitbar das Highlight des
modernen Anbaus. Mit 72 m²
steht der Baufamilie bei gutem
Wetter und reichlich Sonne traum-
haft viel Platz zum Relaxen zur
Verfügung - Whirlpool, Liegen,
Bepflanzung und herrliche Ausbli-
cke inklusive. Die Idee, das Flach-
dach des Anbaus nicht ungenutzt
zu lassen, kam der Bauherrin spon-
tan. Mit flexiblen Umsetzungs-
möglichkeiten konnte der Wunsch
nach einer sinnvollen Nutzung als
Dachterrasse erfüllt werden.
Schlüsselfertige Schlüsselfertige Schlüsselfertige Schlüsselfertige Schlüsselfertige AusführungAusführungAusführungAusführungAusführung

Dank der komfortablen schlüssel-
fertigen Ausbaustufe inklusive der
Planung mit Entwurf und Bauan-
trag konnte die Baufamilie der
Realisierung des Anbaus ent-
spannt entgegensehen.
Anbauen & Anbauen & Anbauen & Anbauen & Anbauen & AufstockAufstockAufstockAufstockAufstockenenenenen
Trotz eines vorausschauend ge-
planten Hauses ist ein allmähli-
cher Platzmangel durch erhöhten
Wohnbedarf kein ungewöhnliches
Szenario. Die Vergrößerung des
Wohnraums durch einen Anbau
oder eine Aufstockung stellen
eine sinnvolle Option dar, um
schlummerndes Raumpotenzial zu
wecken und wertvolle Quadrat-
meter voller Lebensqualität zu
schaffen.
Weitere Beispiele von bereits rea-
lisierten Anbauten und Aufsto-
ckungen mit Vorher-Nachher-Bil-
dern finden Sie auf unserer Ho-
mepage unter: www.moderner-
holzbau.de

bau entstandene zusätzliche
Wohnfläche von 40 m² wird für
zwei Kinderzimmer, ein zusätzli-
ches Bad und einen Hauswirt-
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Photovoltaik
Förderung
NRW 2023

„Neubau“. Entscheidend ist dabei
das eingetragene Datum im
Marktstammdatenregister.
Darüber hinaus darf das Leis-
tungsverhältnis der PV-Anlage zur
Kapazität des Speichers maximal
1 kWp zu 3 kWh betragen. Das
bedeutet, eine PV-Anlage mit 10
kWp (Kilowatt Peak) kann mit ei-
nem Speicher von bis zu 30 kWh
(Kilowattstunde) gefördert wer-
den. Diese Beschränkung ist je-
doch für die meisten Privathaus-
halte unrelevant. Modernes Haus mit PV-Anlage, Wallbox und WärmepumpeModernes Haus mit PV-Anlage, Wallbox und WärmepumpeModernes Haus mit PV-Anlage, Wallbox und WärmepumpeModernes Haus mit PV-Anlage, Wallbox und WärmepumpeModernes Haus mit PV-Anlage, Wallbox und Wärmepumpe

Der Meisterbetrieb Menke in Winterberg-SiedlinghausenDer Meisterbetrieb Menke in Winterberg-SiedlinghausenDer Meisterbetrieb Menke in Winterberg-SiedlinghausenDer Meisterbetrieb Menke in Winterberg-SiedlinghausenDer Meisterbetrieb Menke in Winterberg-Siedlinghausen

Die KfW informiert
NEU: Mit KfW-Förderung bis zuNEU: Mit KfW-Förderung bis zuNEU: Mit KfW-Förderung bis zuNEU: Mit KfW-Förderung bis zuNEU: Mit KfW-Förderung bis zu
10.200 €  sparen.10.200 €  sparen.10.200 €  sparen.10.200 €  sparen.10.200 €  sparen.
Im neuen KfW-Förderprogramm
wird der Kauf und Anschluss von
PV-Anlage, Solarstromspeicher
und Wallbox (E-Auto-Ladestation)
mit bis zu 10.200 € gefördert. Die-
se Förderung können Sie auch mit
einer neuen Enpal PV-Anlage be-
kommen! Schnell sein lohnt sich:
Der Fördertopf der KfW ist deutsch-
landweit auf ca. 50.000 PV-Anla-
gen begrenzt.
Sie leben in Nordrhein-Westfalen
und überlegen sich eine Solaran-
lage anzuschaffen?
Nordrhein-Westfalen hat sich das
ehrgeizige Ziel gesetzt, den An-
teil erneuerbarer Energien im
Strommarkt auf 56 % zu steigern.
Aus diesem Grund wurde die
progres.NRW Förderungprogres.NRW Förderungprogres.NRW Förderungprogres.NRW Förderungprogres.NRW Förderung ins Le-
ben gerufen.
Egal ob Veteran oder Neuling un-
ter den Solaranlage-Besitzern,
über finanzielle Unterstützung freu-
en wir uns alle. Umso frustrieren-
der ist es daher, wenn man die
Chance verpasst hat, die Förde-
rung zu beantragen.
Neben den bundesweiten Förde-
rungen in Form von Einspeisever-
gütung,  BAFA-Zuschüssen und den
Krediten der KfW gibt es auch die
NRW spezifische Förderung. Ob
das progres.NRW Programm bald
wieder neue Anträge annimmt,
wird sich noch herausstellen. Die
Kriterien der Förderung Sie in der
nachfolgenden Übersicht:
•  Förderfähig ist der Neubau ei-

ner Photovoltaikanlage in
Kombination mit einem elek-
trischen Batteriespeicher.

•  Förderfähig sind Komponen-
ten zur Steuerung einer PV-
Anlage in Verbindung mit ei-
ner Wärmepumpe.

Sie sind bereits frischgebackener
PV-Anlagen-Besitzer? Unter Um-
ständen ist es dennoch nicht zu
spät für die Beantragung der För-
derung. Basierend auf den Tipps
der Verbraucherzentrale Nord-
rhein-Westfalen darf die PV-Anla-
ge bei Antragstellung nicht mehr
als 3 Monate in Betrieb gewesen
sein. Sonst gilt sie nicht länger als
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Tischlerei Holztec, Inh. Andreas Koch
aus Medebach-Küstelberg

Renovierung mit neuen Fenstern von der Tischlerei HolztecRenovierung mit neuen Fenstern von der Tischlerei HolztecRenovierung mit neuen Fenstern von der Tischlerei HolztecRenovierung mit neuen Fenstern von der Tischlerei HolztecRenovierung mit neuen Fenstern von der Tischlerei Holztec

Stylische Haustür von der Tischlerei HolztecStylische Haustür von der Tischlerei HolztecStylische Haustür von der Tischlerei HolztecStylische Haustür von der Tischlerei HolztecStylische Haustür von der Tischlerei Holztec

Moderne, helle Balkongestaltung der Tischlerei HolztecModerne, helle Balkongestaltung der Tischlerei HolztecModerne, helle Balkongestaltung der Tischlerei HolztecModerne, helle Balkongestaltung der Tischlerei HolztecModerne, helle Balkongestaltung der Tischlerei Holztec

Tischlerei Holztec mit dem Inha-
ber Andreas Koch aus Medebach-
Küstelberg bietet alles von der
Planung und Anfertigung indivi-
dueller Haustüren über die Ferti-
gung von Einbaumöbeln nach Maß,
den Einbau von Fenstern in allen
Rahmenmaterialien, die ganz in-
dividuell nach eigenen Vorstellun-
gen hergestellt werden können.
Als Spezialist für die Neuanferti-
gungen sowie den detailgetreuen
Nachbau alter historischer Haus-historischer Haus-historischer Haus-historischer Haus-historischer Haus-
türentürentürentürentüren fertigt Andreas Koch ein-
bruchsichere und individuelleindividuelleindividuelleindividuelleindividuelle
HolzhaustürenHolzhaustürenHolzhaustürenHolzhaustürenHolzhaustüren.
Schließlich hinterlässt die Haus-
tür den ersten Eindruck und ist
quasi die „Visitenkarte“ eines je-
den Hauses. Bei der Optik sind
keine Grenzen gesetzt. Auch Fens-
ter, individuelle Möbel, Treppen,
Küchen- und Badmöbel oder Win-
tergärten werden hier geplant
und gebaut. Des weiteren bietetDes weiteren bietetDes weiteren bietetDes weiteren bietetDes weiteren bietet

Holztec neben dem Einbau vonHolztec neben dem Einbau vonHolztec neben dem Einbau vonHolztec neben dem Einbau vonHolztec neben dem Einbau von
Türen wie Zimmertüren sicherenTüren wie Zimmertüren sicherenTüren wie Zimmertüren sicherenTüren wie Zimmertüren sicherenTüren wie Zimmertüren sicheren
WWWWWohnungstüren sowie ohnungstüren sowie ohnungstüren sowie ohnungstüren sowie ohnungstüren sowie TTTTTrennwän-rennwän-rennwän-rennwän-rennwän-
den und den und den und den und den und TTTTTrennwrennwrennwrennwrennwandsystemen mitandsystemen mitandsystemen mitandsystemen mitandsystemen mit
Gleittüren, auch die NachrüstungGleittüren, auch die NachrüstungGleittüren, auch die NachrüstungGleittüren, auch die NachrüstungGleittüren, auch die Nachrüstung
von Fvon Fvon Fvon Fvon Fenstern und enstern und enstern und enstern und enstern und Türen mit Si-Türen mit Si-Türen mit Si-Türen mit Si-Türen mit Si-
cherheitssystemen und Beschlä-cherheitssystemen und Beschlä-cherheitssystemen und Beschlä-cherheitssystemen und Beschlä-cherheitssystemen und Beschlä-
gen, den Einbau hochwertiger Iso-gen, den Einbau hochwertiger Iso-gen, den Einbau hochwertiger Iso-gen, den Einbau hochwertiger Iso-gen, den Einbau hochwertiger Iso-
liergläserliergläserliergläserliergläserliergläser,,,,, Repar Repar Repar Repar Reparaturaturaturaturaturarbeiten anarbeiten anarbeiten anarbeiten anarbeiten an
Fenstern, Rollläden, Möbeln undFenstern, Rollläden, Möbeln undFenstern, Rollläden, Möbeln undFenstern, Rollläden, Möbeln undFenstern, Rollläden, Möbeln und
die Planung und Montage vondie Planung und Montage vondie Planung und Montage vondie Planung und Montage vondie Planung und Montage von
Sonnenschutz, Insektenschutz undSonnenschutz, Insektenschutz undSonnenschutz, Insektenschutz undSonnenschutz, Insektenschutz undSonnenschutz, Insektenschutz und
Markisen.Markisen.Markisen.Markisen.Markisen.
Auch das Verlegen von Fertigpar-
kett, Laminat, Korkboden oder
Vertäfelungen gehört neben der
Beratung in Sachen Innenausbau
und Treppenrenovierung zum Auf-
gabengebiet. Vor ein paar Jahren
kam die Fertigung von Balkonen,
Zäunen und Sichtschutzelemen-
ten aus Kunststoff hinzu. Natür-
lich gibt es auch hier eine Viel-
zahl von Gestaltungsmöglichkei-
ten in Form und Farbe. [BL]
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Zeitlose Eleganz von „Volimea grandezza“
vom Malerbetrieb Schnorbus

Edle, goldene WandgestaltungEdle, goldene WandgestaltungEdle, goldene WandgestaltungEdle, goldene WandgestaltungEdle, goldene Wandgestaltung

Silvoll silberne WandgestaltungSilvoll silberne WandgestaltungSilvoll silberne WandgestaltungSilvoll silberne WandgestaltungSilvoll silberne Wandgestaltung Anthrazitfarbene Wandgestaltung mit kupferfarbenen AkzentenAnthrazitfarbene Wandgestaltung mit kupferfarbenen AkzentenAnthrazitfarbene Wandgestaltung mit kupferfarbenen AkzentenAnthrazitfarbene Wandgestaltung mit kupferfarbenen AkzentenAnthrazitfarbene Wandgestaltung mit kupferfarbenen Akzenten

Der Malerbetr ieb SchnorbusMalerbetr ieb SchnorbusMalerbetr ieb SchnorbusMalerbetr ieb SchnorbusMalerbetr ieb Schnorbus
aus Züschenaus Züschenaus Züschenaus Züschenaus Züschen verleiht Ihren
Wänden eine zeitlos-elegante
Noblesse mit schillernden
farblichen Akzenten und außer-
gewöhnlichen Strukturen.
Dank der fugenlosen Spachtel
mit authentisch wirkender Me-
talloptik von „Volimea gran-Volimea gran-Volimea gran-Volimea gran-Volimea gran-
dezzadezzadezzadezzadezza“.
Die brandzertifizierte Effektbe-
schichtung von grandezzagrandezzagrandezzagrandezzagrandezza eröff-
net unzählige Gestaltungsmög-
lichkeiten.
Zu den Gestaltungsmöglichkei-
ten von grandezzagrandezzagrandezzagrandezzagrandezza zählen vere-
delte Blattgoldimitationen, Le-
deroptiken mit Patina oder mit
einer Antik-Bronze Veredelung
sowie Rost-Spachtel mit Antik-
Messing.
In Verbindung mit Lichteinfall
treten wechselnde Eindrücke
und Effekte durch die kreativ
strukturierten und gemusterten
Oberflächen auf, die den Räu-
men ein außergewöhnliches
Ambiente verleihen.
Wandbeschichtungen von gran-gran-gran-gran-gran-
dezzadezzadezzadezzadezza verfügen im Gegensatz
zu Tapeten über eine große Ro-
bustheit, starke Haftkraft und
Langlebigkeit. Renovierungsin-
tervalle werden somit verlän-
gert.
Der Grundspachtel von gran-gran-gran-gran-gran-
dezzadezzadezzadezzadezza dient der Modellierung
und ist in unterschiedlichen
Strukturen und Farben erhält-
lich. Alle Oberflächen lassen
sich anschließend durch die me-

tallischen Spachtel und Patinas
veredeln.
Ihr Malerbetrieb SchnorbusMalerbetrieb SchnorbusMalerbetrieb SchnorbusMalerbetrieb SchnorbusMalerbetrieb Schnorbus be-

rät Sie gerne zu Ihrer individu-
ellen, fugenlosen Wand- und
Bodengestaltung. [BL]



Rundblick Hallenberg – 46. Jahrgang – Nr. 20 – 06. Oktober 2023 – Woche 40 – www.rundblick-hallenberg.de26

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 20. Oktober 2023Freitag, 20. Oktober 2023Freitag, 20. Oktober 2023Freitag, 20. Oktober 2023Freitag, 20. Oktober 2023

Leserfoto von Gerhard Kobbeloer aus HallenbergLeserfoto von Gerhard Kobbeloer aus HallenbergLeserfoto von Gerhard Kobbeloer aus HallenbergLeserfoto von Gerhard Kobbeloer aus HallenbergLeserfoto von Gerhard Kobbeloer aus Hallenberg

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!
Kaufe Pelze, Handtaschen, alte Bibeln
und Gebetsbücher, Porzellan, Bilder,
Teppiche, gepflegte Garderobe, Trach-
ten, Fotoapparate, Kristall, Näh-/
Schreibmaschinen, Modeschmuck,
Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Zinn.
Seriöse Abwicklung, gerne gegen Vor-
lage meines Personalausweises.
Tel. 0177/9673461
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Mit Anerkennung und
Motivation gegen den Fachkräftemangel
Mitarbeitende empfinden betriebliche Krankenversicherung als Wertschätzung

Einer Studie zufolge empfinden Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter das Angebot einer betrieblichen Kranken-Einer Studie zufolge empfinden Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter das Angebot einer betrieblichen Kranken-Einer Studie zufolge empfinden Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter das Angebot einer betrieblichen Kranken-Einer Studie zufolge empfinden Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter das Angebot einer betrieblichen Kranken-Einer Studie zufolge empfinden Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter das Angebot einer betrieblichen Kranken-
versicherung als Wertschätzung durch den Arbeitgeber. Foto: djd/Allianz/Jacob Lund - stock.adobe.comversicherung als Wertschätzung durch den Arbeitgeber. Foto: djd/Allianz/Jacob Lund - stock.adobe.comversicherung als Wertschätzung durch den Arbeitgeber. Foto: djd/Allianz/Jacob Lund - stock.adobe.comversicherung als Wertschätzung durch den Arbeitgeber. Foto: djd/Allianz/Jacob Lund - stock.adobe.comversicherung als Wertschätzung durch den Arbeitgeber. Foto: djd/Allianz/Jacob Lund - stock.adobe.com

Im aktuellen Fachkräftereport der
Deutschen Industrie- und Han-
delskammer (DIHK) gab über die
Hälfte von 22.000 befragten Fir-
men an, nicht mehr alle offenen
Stellen besetzen zu können. Und
in einer Umfrage des Ifo-Instituts
befürchtet mehr als ein Drittel der
Betriebe sogar, wegen fehlender
Arbeitskräfte weniger wettbe-
werbsfähig zu sein. Wie also las-
sen sich gut ausgebildete und
motivierte Leute gewinnen und
langfristig halten? Eine weitere
Studie weist auf eine immer be-
liebtere Möglichkeit hin: indem
der Arbeitgeber seinen Beschäf-
tigten eine betriebliche Kranken-
versicherung (bKV) finanziert.
Darüber erhalten die Mitarbeiten-
den zusätzliche Gesundheitsleis-
tungen, für die ihre gesetzliche
Krankenversicherung (GKV) nicht
oder nur teilweise aufkommt -
etwa hochwertigen Zahnersatz,
Behandlungen beim Heilpraktiker
oder Zuschüsse für Brillen und
Kontaktlinsen.

Zur Bindung beitragen und Fluk-Zur Bindung beitragen und Fluk-Zur Bindung beitragen und Fluk-Zur Bindung beitragen und Fluk-Zur Bindung beitragen und Fluk-
tuation niedrig haltentuation niedrig haltentuation niedrig haltentuation niedrig haltentuation niedrig halten
Laut einer infas-quo-Umfrage im
Auftrag der Allianz zahlt die bKV
auf diese Weise auf die Mitarbei-
terzufriedenheit ein: In Unterneh-
men, die eine bKV anbieten, füh-
len sich rund drei Viertel der An-
gestellten von ihrem Arbeitgeber
wertgeschätzt, in Firmen ohne bKV
nur 50 Prozent. Der Studie zufol-
ge beschäftigt sich mehr als die
Hälfte der befragten Unterneh-
men, die noch keine bKV anbie-
ten, bereits konkret mit dem Ab-
schluss oder steht der bKV
zumindest offen gegenüber. Dabei
sind es vor allem größere Arbeit-
geber mit mehr als 50 Mitarbei-
tenden, die sich eine bKV im ei-
genen Betrieb gut vorstellen kön-
nen. „Der Arbeitskräftemangel
macht vielen Unternehmen zu
schaffen. Und viele haben er-
kannt, dass eine bKV dazu beitra-
gen kann, das Problem zu bewäl-
tigen“, sagt Dr. Jan Esser, Pro-
duktvorstand der Allianz Privaten
Krankenversicherung. Gesund-
heitsleistungen seien bei Mitar-

beitenden sehr begehrt, mehr als
beispielsweise ein Dienstwagen.
„Arbeitgeber haben mit der bKV
ein starkes Argument, qualifizier-
te Kräfte zu gewinnen“, ergänzt
Esser. Gleichzeitig trage sie dazu
bei, bestehende Mitarbeiter noch
stärker an das Unternehmen zu
binden und die Fluktuation nied-
rig zu halten.

Angebote gehen auf Angebote gehen auf Angebote gehen auf Angebote gehen auf Angebote gehen auf Wünsche vonWünsche vonWünsche vonWünsche vonWünsche von
Beschäftigten und Beschäftigten und Beschäftigten und Beschäftigten und Beschäftigten und ArbeitgebernArbeitgebernArbeitgebernArbeitgebernArbeitgebern
eineineineinein
Fragt man die Beschäftigten, wel-
che Gesundheitsleistungen einer
bKV besonders attraktiv sind, so
stehen Zuschüsse für Zahnersatz,
Behandlungen beim Zahnarzt und
Sehhilfen ganz oben auf der Liste.
Mehr Infos gibt es beispielsweise
unter www.allianz.de/bkv. Der
Großteil der Arbeitgeber wünscht
sich laut infas-quo-Studie viele
Wahlmöglichkeiten zu einem an-
gemessenen Preis und individuel-
le, auf das Unternehmen zuge-
schnittene Lösungen. Die Versi-
cherungswirtschaft hat darauf re-
agiert und bietet passgenaue Lö-
sungen an. (djd)
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Rat und Hilfe
NotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxenNotfalldienstpraxen
Der Notdienstbezirk
für  Hallenberg-Medebach-Winter-
berg und Schmallenberg-Eslohe.
Die zentrale Notdienstpraxis be-
findet sich für diesen Bezirk am
MVZ Bad Fredeburg, Im Ohle 31,
57392 Schmallenberg.
Dienstzeiten sindDienstzeiten sindDienstzeiten sindDienstzeiten sindDienstzeiten sind
Montag, Dienstag, Donnerstag:
18 bis 22 Uhr
Mittwoch und Freitag:
13 bis 22. Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag:
8 bis 22 Uhr
Zu diesen Zeiten ist die Praxis
unter der Rufnummer
02974/9689616 erreichbar.
KKKKKernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit ernsprechzeiten mit Anwesen-Anwesen-Anwesen-Anwesen-Anwesen-
heit eines heit eines heit eines heit eines heit eines Arztes sind:Arztes sind:Arztes sind:Arztes sind:Arztes sind:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 20 Uhr
Mittwoch und Freitag
16 bis 17 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag
10 bis 12 Uhr und 16 bis 18 Uhr
An Sa../So. und Feiertagen ist für
die Winterberger (Hallenberger
und Medebacher) Patienten die
Notfallpraxis am St. Franziskus
Hospital dienstbereit. In der Fran-
ziskusstraße 2 ist die Praxis
von 8 bis 22 Uhr unter
02981/8021000 erreichbar.
Kernsprechzeiten mit Anwesen-
heit eines Arztes sind
10 bis 12 Uhr und 16 bis 18 Uhr
Caritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-Konferenz
St. Jakobus Winterberg
Ansprech-Tel.-Nr.:
02981/6846 (Karin Sommer)
Praktische und finanzielle Hilfen
für Menschen in Not, für Senioren
und Kranke - Hausaufgabenbe-
treuung - Kleiderkammer im
Edith-Stein-Haus - Vermittlung
von Kinder- und Jugendfreizeiten

- Seniorenerholungen - christl.
Krankenhaushilfe im St.-Franzis-
kus-Hospital
Caritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-KonferenzCaritas-Konferenz Siedlinghausen
Tel.: 02983/8118
Praktische und finanzielle Hilfen
für Menschen in Notsituationen,
Besuchsdienste, Gesprächskreise
für Pflegende und Alleinstehende,
Behördenbegleitung, „Mobil(e)“ -
Sprechstunde der Caritas jeden
4. Dienstag im Monat von 10 bis
11 Uhr im katholischen Pfarrheim
(außer im Dezember), Senioren-
messe jeden 2. Dienstag im Mo-
nat um 14.30 Uhr in der Pfarrkir-
che, anschl. gemütliches Beisam-
mensein im Pfarrheim
Caritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz NiedersfeldCaritas Konferenz Niedersfeld
Telefon: 02985/8717
Hilfe zur Selbsthilfe, Hilfe für Mit-
menschen in Notsituationen, Be-
suchsdienste in Krankenhäusern
und Seniorenheimen, Seniorenar-
beit, sozialer Warenkorb, Senio-
renmessen, Angebote von Vorträ-
gen wichtiger zeitgemäßer The-
men für jedermann
Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-Donum vitae Schwangerschafts-
konfliktberatungkonfliktberatungkonfliktberatungkonfliktberatungkonfliktberatung
Tel.: 0291/9086960
winterberg@donumvitae.org
Öffnungszeiten:
dienstags 9 bis 11 Uhr
im DRK-Familienzentrum,
Am Rad 16
Staatl. anerkannte Beratungsstel-
le für Schwangerschaftskonflikte,
Beratung und Begleitung während
und nach der Schwangerschaft bis
zum 3. Lebensjahr des Kindes, In-
formationen und Beratung zur
Empfängnisverhütung,
geschlechtsspezifische sexual-pä-
dagogische Präventionsarbeit und
Beratung
Hospizinitiative Hallenberg/Win-Hospizinitiative Hallenberg/Win-Hospizinitiative Hallenberg/Win-Hospizinitiative Hallenberg/Win-Hospizinitiative Hallenberg/Win-

terberg eterberg eterberg eterberg eterberg e.V.V.V.V.V.....
0151 15669840
Es geht darum, Schwerkranke und
deren Angehörige auf ihrem Weg
zu begleiten, Trauerbegleitung
Sozialverband Sozialverband Sozialverband Sozialverband Sozialverband VdK HochsauerVdK HochsauerVdK HochsauerVdK HochsauerVdK Hochsauer-----
landkreislandkreislandkreislandkreislandkreis
Stiftsplatz 3 59872 MeschedeMeschedeMeschedeMeschedeMeschede
Tel. 0291/902240 / 9022420
Pers. Sprechstunde:
Do. 8 bis 11 und 14 bis 18 Uhr
Tel. von 9 - 12 Uhr - nicht amnicht amnicht amnicht amnicht am
Donnerstag! -Donnerstag! -Donnerstag! -Donnerstag! -Donnerstag! -
In der Stadt Stadt Stadt Stadt Stadt WinterbergWinterbergWinterbergWinterbergWinterberg
jeden 3. Dienstag im Monat
von 14.30 bis 15.30 Uhr
Haus Nordhang
Am Hagenblech 53
Der Sozialverband VdK steht al-
len Menschen offen und vertritt
die Interessen von allen Sozial-
versicherten, von Menschen mit
Behinderungen, chronisch Kran-
ken, Rentnerinnen und Rentnern,
Patientinnen und Patienten ge-
genüber der Politik und bei den
Sozialgerichten.
VdK-OrtsverbändeVdK-OrtsverbändeVdK-OrtsverbändeVdK-OrtsverbändeVdK-Ortsverbände
in der Stadt in der Stadt in der Stadt in der Stadt in der Stadt Winterberg:Winterberg:Winterberg:Winterberg:Winterberg:
Ortsverband Hildfeld /GrönebachOrtsverband Hildfeld /GrönebachOrtsverband Hildfeld /GrönebachOrtsverband Hildfeld /GrönebachOrtsverband Hildfeld /Grönebach
0174 5858498
VdK Ortsverband SiedlinghausenVdK Ortsverband SiedlinghausenVdK Ortsverband SiedlinghausenVdK Ortsverband SiedlinghausenVdK Ortsverband Siedlinghausen
02983/1025
VdK Ortsverband VdK Ortsverband VdK Ortsverband VdK Ortsverband VdK Ortsverband WinterbergWinterbergWinterbergWinterbergWinterberg
02981/2363
VdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband ZüschenVdK Ortsverband Züschen
0173 5211542
VdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband HesbornVdK Ortsverband Hesborn
02984/569

Sozialwerk St.Sozialwerk St.Sozialwerk St.Sozialwerk St.Sozialwerk St. Georg  Georg  Georg  Georg  Georg WWWWWestfalenestfalenestfalenestfalenestfalen
Süd gGmbHSüd gGmbHSüd gGmbHSüd gGmbHSüd gGmbH
Kontakt- und BeratungsstelleKontakt- und BeratungsstelleKontakt- und BeratungsstelleKontakt- und BeratungsstelleKontakt- und Beratungsstelle
Heike Will und Florian Klaholz
02981/802929
Kontakt- und Beratungsstelle für
Menschen mit psychischen Erkran-
kungen und der Angehörigen so-
wie für Menschen mit psychoso-
zialen Problemen, Beratungsan-
gebot, Einzel- und Gruppenge-
spräche, Offener Treffpunkt, Frei-
zeitgestaltung, gemeinsame Aus-
flüge, Angehörigengesprächskrei-
se für psychisch Erkrankte
Kath. Beratungsstelle für Ehe-,Kath. Beratungsstelle für Ehe-,Kath. Beratungsstelle für Ehe-,Kath. Beratungsstelle für Ehe-,Kath. Beratungsstelle für Ehe-,
Familien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und Lebensfragen
02961/4400
eheberatung-brilon@
erzbistum-paderborn.de
Öffnungszeiten:
nach telefonischer Vereinbarung
Mo. - Fr. 9 bis 12 Uhr
Beratung für Menschen, die sich in
belastenden Konfliktsituationen
befinden, unabhängig von Alter,
Konfession und Weltanschauung.
Sucht- und DrogenberSucht- und DrogenberSucht- und DrogenberSucht- und DrogenberSucht- und DrogenberatungInforatungInforatungInforatungInforatungInfor-----
mationmationmationmationmation
Beratung, Vermittlung und Be-
handlung bei Fragen zur Alkohol-
abhängigkeit, Medikamentenab-
hängigkeit und Drogenabhängig-
keit sowie bei exzessivem Spielen.
Terminvereinbarung
für Winterberg: 02961/3053
Ort: Hauptstraße 30
Ansprechpartner:
Herr Gregor Völlmecke
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HYPNOSE + BERATUNG
KNIPSCHILD
Rauchentwöhnung im Unternehmen-
Ausfallzeiten reduzieren- Kosten senken -
Produktivität steigern- Maßgeschneiderte
Lösungen für Unternehmenserfolg

Burkhard KnipschildBurkhard KnipschildBurkhard KnipschildBurkhard KnipschildBurkhard Knipschild

Der Hypnose- und Motivations-
coach Burkhard Knipschild bie-
tet maßgeschneiderte Lösun-
gen für Ihren Unternehmenser-
folg, dank „Business-Hypnose“
an. Die betriebliche, gesund-
heitliche Förderung ist in ein
bedeutender Witschaftsfaktor
in der Unternehmensstrategie
und sollte nicht vernachlässigt
werden. Ziel dabei ist es, Res-
sourcen zu stärken und krank-
heitsbedingte Kosten zu sen-
ken. Auch psychische Belastun-
gen und gesundheitsschädli-
ches Verhalten wie z.B. Rau-
chen tragen zu solchen immen-
sen Kosten für Unternehmen
bei. Die Nachteile durch rau-Die Nachteile durch rau-Die Nachteile durch rau-Die Nachteile durch rau-Die Nachteile durch rau-
chende Erwerbstätige bedeu-chende Erwerbstätige bedeu-chende Erwerbstätige bedeu-chende Erwerbstätige bedeu-chende Erwerbstätige bedeu-
ten für Unternehmen 30 - 40%ten für Unternehmen 30 - 40%ten für Unternehmen 30 - 40%ten für Unternehmen 30 - 40%ten für Unternehmen 30 - 40%
Mehrkosten durch erhöhtenMehrkosten durch erhöhtenMehrkosten durch erhöhtenMehrkosten durch erhöhtenMehrkosten durch erhöhten
Krankenstand (Studie NID) undKrankenstand (Studie NID) undKrankenstand (Studie NID) undKrankenstand (Studie NID) undKrankenstand (Studie NID) und
ein schlechtes soziales Klimaein schlechtes soziales Klimaein schlechtes soziales Klimaein schlechtes soziales Klimaein schlechtes soziales Klima
zwischen Rauchern und Nicht-zwischen Rauchern und Nicht-zwischen Rauchern und Nicht-zwischen Rauchern und Nicht-zwischen Rauchern und Nicht-
rrrrrauchern.auchern.auchern.auchern.auchern. Außerdem eine sin-
kende Produktivität durch
Rauchpausen. Allein durch den
Wegfall der Raucherpausen
spart ein Unternehmen viel
Geld (lt. Studie der DAK 2019
und Stat. BA. rauchen 30% der
Erwerbstätigen bei 5 - 7 Rau-
cherpausen pro Tag). Hier ein
moderates Rechenbeispiel,
welches zeigt, was Raucherpau-
sen in Geld und Zeit ausge-
drückt, für Unternehmen bedeu-
ten: Gehen wir pro Mitarbeite-Gehen wir pro Mitarbeite-Gehen wir pro Mitarbeite-Gehen wir pro Mitarbeite-Gehen wir pro Mitarbeite-
rIn bei einem 8-stündigen rIn bei einem 8-stündigen rIn bei einem 8-stündigen rIn bei einem 8-stündigen rIn bei einem 8-stündigen ArArArArAr-----
beitstag von einer durchschnitt-beitstag von einer durchschnitt-beitstag von einer durchschnitt-beitstag von einer durchschnitt-beitstag von einer durchschnitt-
lichen Zigarettenpause von nurlichen Zigarettenpause von nurlichen Zigarettenpause von nurlichen Zigarettenpause von nurlichen Zigarettenpause von nur
6 Minuten aus, dann sind das6 Minuten aus, dann sind das6 Minuten aus, dann sind das6 Minuten aus, dann sind das6 Minuten aus, dann sind das
bei 5 Zigarettenpausen 30 Mi-bei 5 Zigarettenpausen 30 Mi-bei 5 Zigarettenpausen 30 Mi-bei 5 Zigarettenpausen 30 Mi-bei 5 Zigarettenpausen 30 Mi-
nuten pro nuten pro nuten pro nuten pro nuten pro Arbeitstag.Arbeitstag.Arbeitstag.Arbeitstag.Arbeitstag. Beispiel: Beispiel: Beispiel: Beispiel: Beispiel:
Bei einer angenommenen Be-Bei einer angenommenen Be-Bei einer angenommenen Be-Bei einer angenommenen Be-Bei einer angenommenen Be-
triebsgröße von 100 Erwerbs-triebsgröße von 100 Erwerbs-triebsgröße von 100 Erwerbs-triebsgröße von 100 Erwerbs-triebsgröße von 100 Erwerbs-
tätigen rtätigen rtätigen rtätigen rtätigen rauchen davon 30 Erauchen davon 30 Erauchen davon 30 Erauchen davon 30 Erauchen davon 30 Er-----
werbstätige. Daraus ergibt sichwerbstätige. Daraus ergibt sichwerbstätige. Daraus ergibt sichwerbstätige. Daraus ergibt sichwerbstätige. Daraus ergibt sich
folgende Rechnung:folgende Rechnung:folgende Rechnung:folgende Rechnung:folgende Rechnung:     Anzahl rAnzahl rAnzahl rAnzahl rAnzahl rau-au-au-au-au-
chender MitarbeiterInnen 30 xchender MitarbeiterInnen 30 xchender MitarbeiterInnen 30 xchender MitarbeiterInnen 30 xchender MitarbeiterInnen 30 x
30 Min.30 Min.30 Min.30 Min.30 Min. pro  pro  pro  pro  pro Arbeitstag = 900Arbeitstag = 900Arbeitstag = 900Arbeitstag = 900Arbeitstag = 900
Min.Min.Min.Min.Min. = 15 Std./A = 15 Std./A = 15 Std./A = 15 Std./A = 15 Std./ATTTTT.....     Ausgegan-Ausgegan-Ausgegan-Ausgegan-Ausgegan-
gen jährlich von 220 gen jährlich von 220 gen jährlich von 220 gen jährlich von 220 gen jährlich von 220 Arbeits-Arbeits-Arbeits-Arbeits-Arbeits-
tagen ergibt das 220 tagen ergibt das 220 tagen ergibt das 220 tagen ergibt das 220 tagen ergibt das 220 AAAAATTTTT..... x 15 x 15 x 15 x 15 x 15

Stunden = 3.300 Stunden.Stunden = 3.300 Stunden.Stunden = 3.300 Stunden.Stunden = 3.300 Stunden.Stunden = 3.300 Stunden.     An-An-An-An-An-
genommene Kgenommene Kgenommene Kgenommene Kgenommene Kosten je osten je osten je osten je osten je Arbeits-Arbeits-Arbeits-Arbeits-Arbeits-
stunde in Euro: 30,- € - dasstunde in Euro: 30,- € - dasstunde in Euro: 30,- € - dasstunde in Euro: 30,- € - dasstunde in Euro: 30,- € - das
entspricht 3.300 Std. x 30,- €entspricht 3.300 Std. x 30,- €entspricht 3.300 Std. x 30,- €entspricht 3.300 Std. x 30,- €entspricht 3.300 Std. x 30,- €
= 99.000 € K= 99.000 € K= 99.000 € K= 99.000 € K= 99.000 € Kosten durch verosten durch verosten durch verosten durch verosten durch ver-----
lorene lorene lorene lorene lorene Arbeitsstunden.Arbeitsstunden.Arbeitsstunden.Arbeitsstunden.Arbeitsstunden. Das sind Das sind Das sind Das sind Das sind
3.300 verlorene 3.300 verlorene 3.300 verlorene 3.300 verlorene 3.300 verlorene Arbeitsstun-Arbeitsstun-Arbeitsstun-Arbeitsstun-Arbeitsstun-
den durch Zigarettenpausen.den durch Zigarettenpausen.den durch Zigarettenpausen.den durch Zigarettenpausen.den durch Zigarettenpausen.
„Raucherentwöhnungs-Hypno-
se“ bietet sich als effizientes
Werkzeug an, um die Ausfall-
zeiten und die dadurch entste-
henden Kosten im Unterneh-
men zu senken. Während der
Hypnose stellt der Hypnose-
coach ein direkte Verbindung
mit dem Unterbewusstsein des
Klienten her, um bei ihm posi-
tive Veränderungen zu bewir-
ken und diese in seinem Be-
wusstsein fest zu verankern.
Nutzen Sie diese effiziente
Möglichkeit. „HYPNOSE + BE-
RATUNG KNIPSCHILD“ bietet
Ihnen die maßgeschneiderte
Lösung für Ihr Unternehmen.
[BL]

Freitag, 6. OktoberFreitag, 6. OktoberFreitag, 6. OktoberFreitag, 6. OktoberFreitag, 6. Oktober
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststr. 1, 59955 Winterberg, 02981/929500

Samstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. Oktober
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Stapenhorststr. 12, 35066 Frankenberg (Eder) (Frankenberg),
06451/72370

Sonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. Oktober
Apotheke HatzfeldApotheke HatzfeldApotheke HatzfeldApotheke HatzfeldApotheke Hatzfeld
Edertalstr. 10, 35116 Hatzfeld-Eder, 06467/285

Montag, 9. OktoberMontag, 9. OktoberMontag, 9. OktoberMontag, 9. OktoberMontag, 9. Oktober
Apotheke am ObermarktApotheke am ObermarktApotheke am ObermarktApotheke am ObermarktApotheke am Obermarkt
Obermarkt 22, 35066 Frankenberg (Eder) (Frankenberg),
06451/72370

Dienstag, 10. OktoberDienstag, 10. OktoberDienstag, 10. OktoberDienstag, 10. OktoberDienstag, 10. Oktober
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Nuhnestr. 3, 59969 Hallenberg, 02984/8397

Mittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. Oktober
Upland Upland Upland Upland Upland ApothekApothekApothekApothekApotheke in Usselne in Usselne in Usselne in Usselne in Usseln
Korbacher Straße 3, 34508 Willingen,
05632/94930

Donnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. Oktober
Cosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-Apotheke
Hinterstr. 11, 59964 Medebach, 02982/297

Freitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. Oktober
Hof-ApothekeHof-ApothekeHof-ApothekeHof-ApothekeHof-Apotheke
Poststr. 30, 57319 Bad Berleburg,
02751/928030

Samstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. Oktober
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststr. 1, 59955 Winterberg, 02981/929500

Sonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. Oktober
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststr. 1, 59955 Winterberg, 02981/929500

Montag, 16. OktoberMontag, 16. OktoberMontag, 16. OktoberMontag, 16. OktoberMontag, 16. Oktober
Apotheke am SchlossparkApotheke am SchlossparkApotheke am SchlossparkApotheke am SchlossparkApotheke am Schlosspark
Schloßstr. 4, 57319 Bad Berleburg, 02751/3975

Dienstag, 17. OktoberDienstag, 17. OktoberDienstag, 17. OktoberDienstag, 17. OktoberDienstag, 17. Oktober
Upland Upland Upland Upland Upland ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Neuer Weg 7, 34508 Willingen, 05632/69344

Mittwoch, 18. OktoberMittwoch, 18. OktoberMittwoch, 18. OktoberMittwoch, 18. OktoberMittwoch, 18. Oktober
Cosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-Apotheke
Hinterstr. 11, 59964 Medebach, 02982/297

Donnerstag, 19. OktoberDonnerstag, 19. OktoberDonnerstag, 19. OktoberDonnerstag, 19. OktoberDonnerstag, 19. Oktober
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Stapenhorststr. 12, 35066 Frankenberg (Eder) (Frankenberg),
06451/72370

Freitag, 20. OktoberFreitag, 20. OktoberFreitag, 20. OktoberFreitag, 20. OktoberFreitag, 20. Oktober
Apotheke HatzfeldApotheke HatzfeldApotheke HatzfeldApotheke HatzfeldApotheke Hatzfeld
Edertalstr. 10, 35116 Hatzfeld-Eder, 06467/285

Samstag, 21. OktoberSamstag, 21. OktoberSamstag, 21. OktoberSamstag, 21. OktoberSamstag, 21. Oktober
Apotheke am ObermarktApotheke am ObermarktApotheke am ObermarktApotheke am ObermarktApotheke am Obermarkt
Obermarkt 22, 35066 Frankenberg (Eder) (Frankenberg),
06451/72370

Sonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. Oktober
Apotheke am SchlossparkApotheke am SchlossparkApotheke am SchlossparkApotheke am SchlossparkApotheke am Schlosspark
Schloßstr. 4, 57319 Bad Berleburg, 02751/3975

Notdienste jeweils von 9 bis 9 Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr
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Haus- und fachärztlicherHaus- und fachärztlicherHaus- und fachärztlicherHaus- und fachärztlicherHaus- und fachärztlicher
NotdienstNotdienstNotdienstNotdienstNotdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst
ist zu erreichen unter TTTTTel.el.el.el.el. 116 117 116 117 116 117 116 117 116 117
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
Der notdiensthabende Zahnarzt
ist zu erfragen unter
TTTTTel.el.el.el.el. 01805 986700 01805 986700 01805 986700 01805 986700 01805 986700

ApothekennotdienstApothekennotdienstApothekennotdienstApothekennotdienstApothekennotdienst
Die notdiensthabende Apotheke
ist zu erfragen unter:
Festnetz: Info-Nummer
(0800) 00 22 833(0800) 00 22 833(0800) 00 22 833(0800) 00 22 833(0800) 00 22 833 (kostenlos)
Mobiltelefon: Rufnummer
22 8 3322 8 3322 8 3322 8 3322 8 33 (69 ct/min)
Internet: wwwwwwwwwwwwwww.akwl.de/notdienst.akwl.de/notdienst.akwl.de/notdienst.akwl.de/notdienst.akwl.de/notdienst

Allgemeine Soziale
Beratung und
Migrationsberatung
Caritas Brilon
Büro für soziale Fragen mit Bera-
tung, Unterstützung, Information
und Vermittlung
Sprechzeiten:
Jeden 1. und 3. Dienstag
im Monat in der Zeit
von 9 bis 11 Uhr
Adresse: Hauptstraße 30

in Winterberg
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Resi KupitzResi KupitzResi KupitzResi KupitzResi Kupitz
Telefon: 0176 12340255
E-Mail: t.kupitz@caritas-brilon.de
Simone GeckSimone GeckSimone GeckSimone GeckSimone Geck
Telefon: 0151 29202120
E-Mail: s.geck@caritas-brilon.de
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Wussten Sie eigentlich schon etwas über…
Anschluss eines Hausnotrufgerätes?
Teil 1
Dieser Bericht ist in männlicher
Form.
In meinem jetzigen Artikel be-
schäftige ich mich mit dem An-
schluss eines Hausnotrufgerätes.
Grundsätzlich hat erst mal jeder
Pflegebedürftige ab Pflegegrad 1
die Möglichkeit, sich ein von der
Pflegekasse finanziertes Hausnot-
rufgerät installieren zu lassen.
Nebenbei müssen einige Voraus-
setzungen erfüllt sein. Der Pfle-
gebedürftige muss „vom Kopf her
„in der Lage sein, die Bedienung
des Hausnotrufknopfes und die
Kommunikation über das dazu-
gehörende Gerät durchführen zu
können. Besteht bei dem Pflege-
bedürftigen eine fortgeschrittene
demenzielle Erkrankung, macht
der Anschluss eines Hausnotruf-
gerätes wenig Sinn. Des Weiteren
sollte der Patient beispielsweise
über längere Phasen des Tages
alleine in der Häuslichkeit sich
befinden oder Sturz gefährdet
sein. Hausnotrufgeräte fördern die
Selbstständigkeit und entlasten
die Angehörigen, da im Notfall
schnelle Hilfe vor Ort ist. Der aus-
lösende Knopf ist in einer Hals-
kette oder einem Armband inte-
griert. Ich persönlich favorisiere
die Halskette. Wenn beim Pflege-
bedürftigen Probleme mit einer
Körperhälfte auftreten (z.B. Läh-

mung) und der Hausnotrufknopf
sich am Handgelenk der anderen
Körperhälfte befindet (nicht be-
troffene Seite), so kann Derjenige
schwer den Notfallknopf auslösen.
Mit der Hand der nicht betroffe-
nen Seite könnte er dann den
Notruf über die Halskette absen-
den. Bei uns im Betrieb ist es so,
dass wir für ein Anbieter in Rhei-
ne die Hausnotrufgeräte anschlie-
ßen. Der Pflegebedürftige hat
dann allerdings einen Vertrag mit
dem Anbieter (nicht mit uns, wir
sind nur als Vermittler tätig). Die
Pflegekasse trägt die Kosten bis
25,50 €. Sollte der Anbieter höhe-
re Kosten veranschlagen, so ver-
bliebe eine Restsumme aus der
eigenen Geldbörse des Pflegebe-
dürftigen. Wird nun ein Hausnot-
rufgerät bei Ihnen installiert, so
wird es mit der Telefonanlage ge-
koppelt. Die Kommunikation von
Anbieter zu Pflegebedürftigem fin-
det über das neu installierte Ge-
rät statt. Vor Ort wird der Vertrag
mit dem Anbieter geschlossen, in
dem der Pflegebedürftige seine
Stammdaten und seine Notfall-
anrufliste hinterlegt. Ein weite-
res Formular stellt die Kosten-
übernahme der jeweiligen Kasse
sicher. Ferner gibt es ein Formu-
lar für spezifische Krankheits-und
Pflegesituationen.
Ist das Hausnotrufgerät fertig in-

stalliert, so finden praktische Un-
terweisungen statt. Der Pflege-
bedürftige muss in den weit ent-
ferntesten Raum gehen und den
Notruf auslösen, um dann festzu-
stellen, ist die Kommunikation
von Anbieter zu Pflegebedürftigen
komplikationslos? Versteht der
Anbieter den Pflegebedürftigen?
Versteht der Pflegebedürftige den
Anbieter?
Eine tägliche Meldung zur Sicher-
heitskontrolle kann vereinbart
werden. Frei nach dem Motto:
„Nichts passiert, hurra, ich lebe
noch!“ Löst jetzt der Pflegebe-
dürftige einen Notruf aus, so mel-
det sich der Anbieter über das
Gerät und informiert dann die ers-
te Person in der Notfallanrufliste
des Pflegebedürftigen. Erreicht er

diese nicht, so wird der nächste
der Liste informiert, der festge-
legten Reihenfolge nach, sofern
es sich um einen Notfall handelt.
Krankenhauspflichtige Notfallsi-
tuationen werden zwar an die An-
gehörigen weitergeleitet, jedoch
auch an den Notarzt und seine
fleißigen Helfer. Fehlalarme wer-
den nicht in Rechnung gestellt,
damit lebt die Notrufzentrale.
Im zweiten Teil werde ich Ihnen
berichten, wie ist das Procedere,
wenn ich einen Pflegedienst in die
Notfallversorgung mit einbinde?
„Ohne Sicherheit ist keine Frei-
heit.“ (Wilhelm von Humboldt)

In diesem Sinne,
herzlichst
Petra Meyer
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